
Herrn
Gunnar Jobst Lentz
Ostlandstr.39
2434O Ed<ernförde

R+V Allgemeine Versicherung AG
Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de

lhr Kundencenter:

Telefon: 0800 533-1 1 1 8'
Telefax:0611 533-2408

lhre Agentur:184178
KuV24-manager.de
Versicherungsmakler GmbH
Karlstr.99 (Mitte)
89073 Ulm

Telefon: 0731 2770367
Telefax: 0731 27703967

Wiesbaden, 18.06.2014

' Seillce-Telelonnumme r f0r
Anrufe aus dem Auslrnd
+49 611 1675-0515
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Haft pf lic htversic heru ng Nr. 407 25 57 3232488 257

Guten Tag, sehr geehrter Hen Gunnar Jobst Lentz,

mit diesem Schreiben erhalten Sie den Versicherungsschein zur oben genannten Versicherung. Bitte
prüfen Sie ihn und sprechen Sie uns an, wenn Fragen zum Inhalt der Police oder zur Versicherung
entstehen.

Weitere Hinweise zu den Vertragsgrundlagen und zur Beitragszahlung finden Sie unter Wichtige
lnlormationen.

Die Beitragsrechnung ist den Unterlagen beigefügt. In Einzelfällen ist es aus technischen Gründen möglich,
dass die Rechnung gesondert versandt wird.

Haben Sie noch Fragen? lhr Ansprechpartner ist gern für Sie da.

Mit freundlichen Grüßen
R+V Allgemeine Versicherung AG
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Dr. Norbert Rollinger Han s-Christian Marschler

Vorsitzender des Aufsichtsrats: Generalditektor Dr. Friedrich Caspers. Vorstand: Dr. Norbert Rollinger, Vorsitzender;
Frank-Henning Florian, Heinz-Jürgen Kallerhoff, Hans-Christian Marschler, Rainer Neumann, Peter Weiler,

Sitz: Wiesbaden, Handelsregister Nr. HRB 2188, Amtsgericht Wiesbaden, UStldNr, DE 81 1 198334
DZ BANK AG, Konto Nr. 8O12247, BLZ 500 604 00, IBAN DE21500604000008012247,ElC GENODEFF
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R+V Allgemeine Versicherung AG
RaiffeisenplaE 'l

65189 Wiesbaden
Telefon: 0800 533-1 1 1 8'
E-Mail: ruv@ruv.de
www.ruv.de

fhre Agentutz184178
KuV24-manager.de
Versicherungsmakler GmbH
Karlstr. 99 (Mitte)
89073 Ulm
Telefon: 07312770367
Telefax: 07 3'l 277 03967

' Se illce-Teblonnummer l0r
Anrufe.us d.m Aushnd
+49 61 1 1675-0515
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Versicherungsschein

zur
Haftpf I ic htversicheru n g

Versicherung- N r. 407 25 57 3232488 257
Vertragsbeginn: 01 .O2.2O1 4, 12:00 Uhr
Vertragsablauf : 01.02.2017, 12:00 Uhr

Versicherungsnehmer

Gunnar Jobst Lentz
Ostlandstr. 39

24340 Eckernförde

Gültig ab: 01 .02.2014, 12:00 Uhr

Zahlungsweise: monatlich
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Wichtige Informationen

Vertragsgrundlagen
Vertragsgrundlagen sind der Antrag, die geseElichen Bestimmungen, sowie die in diesem
Versicherungsschein aufgeführten Allgemeinen Versicherungsbedingungen und besonderen
Vereinbarungen.

Versicherungsdauer

Beträgt die vereinbarte Versicherungsdauer mindestens ein Jahr, so verlängert sich der Vertrag jeweils um
ein Jahr, wenn er nicht schriftlich gekündigt wird. Die Kündigung muss spätestens drei Monate vor dem
Ablauf der anderen Partei zugegangen sein.

Vorläufige Deckungsszusage
Eine etwa erteilte vorläufige Deckungszusage erlischt rückwirkend, falls der im Dokument erhobene Beitrag
nicht unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von 8 Tagen, gezahlt wird, auch wenn der
Versicherungsfall bereits eingetreten ist.

Widerspruchsrecht gegen Werbung oder Markt- oder ltleinungslorschung
Sie können der Verarbeitung oder Nutzung lhrer personenbezogenen Daten für Zwecke der Werbung oder
der Markt- oder Meinungsforschung jedezeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. Dieser Hinweis ist
nach dem Bundesdatenschutzgesetz auch dann erforderlich, wenn Sie bereits widersprochen haben.

Abschritten
Der Versicherungsnehmer kann jederzeit auf seine Kosten Abschriften der Ed<lärungen fordern, die er
bezüglich des Versicherungsvertrages abgegeben hat. Er hat der Gesellschaft die Kosten hierfür zu
erstiatten.

Rötung

An den mit'*....** bzw. rot kenntlich gemachten Stellen weicht der VersichErungsschein vom Antrag ab.
Wenn nicht innerhalb eines Monats nach Empfang des Versicherungsscheins schriftlich widersprochen
wird, gelten die Abweichungen als genehmigt.



R+V Allgemeine Versicherung AG
Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de S.'l

HAFTPFLICHTVERSICH E R UNG
Versfcherung Nr. 407 25 573232488 257 - Beltragstnformation
Versfcherungsschein - gültlg ab:01 .02.201412:00 Uhr
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Antragsgemäß besteht Versicheru n g ssch utz fü r

VERMÖGENSSCHADEN-HAFTPFLICHT

Der lvlonatsbeitrag einschließlich Versicherungssteuer ist jeweils fällig am
beträgt

Berechnung bis 01.08.2014 einschließlich Versicherungsteuer

Jahresnettobeitrag
EUR

503,50

01. eines jeden Monats und

EUR 49,93

Gesamt EUR

249,65
49,93

NEU
FOLGE

vom

01.02.2014
01.o7.20't4

bis

01.o7.2014
01 .08.2014

299,58

Bitte beachten Sie:
Die sinformation en wir zur hnen vereinbart,
erh ind noch we so werde nen.
Bei s zu 1 EUR) bung bzw nächste Fälligkeit
verschieben. Der Betrag wird dann automatisch verrechnet.
Alle abweichenden Vereinbarungen, die mit lhnen getroffen wurden, werden von uns berücksichtigt.

Mit freundlichen Grüßen
R+V Allgemeine Versicherung AG
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Dr. Norbert Rollinger Hans-Christian Marschler

Vorsitzender des Aufsichtsrats: Generaldirektor Dr. Friedrich Caspers. Vorstand: Dr. Norbert Rollinger, Vorsitzender;
Frank-Henning Florian, Heinz-Jürgen Kallerhoff, Hans-Christian Marschler, Rainer Neumann, Peter Weiler.

Sitz: Wiesbaden, Handelsregister Nr. HRB 2188, Amtsgericht Wiesbaden, USt-ldNr. DE 81 1 198334
DZBANKAG, Konto Nr.8012247, BLZ500 60400, IBAN DE21500604000008012247,B\C GENODEFF
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Haftpf I ichtversicheru ng
Verslcherung Nr. 407 25 573232488 257
Verslcherungsscheln

Vertragsgrundlagen:

Allgemeine Versicherungsbedingungen für die Vermögensschaden-HaftpflichVersicherung von
Untemehmensleitern und Leitenden Angestellten - Persönliche D&O (ULLA-PS)
ULLA-PS - Ausgabe Januar 201 2

Besonders zu vereinbarende Risiken:

Die mit'falls besonders vereinbart" bezeichneten Risiken sind nur versichert, sofem sie in der
Wagnisbeschreibung aufgeführt sind.

G'
a)Itooctooct
u)oto
o|(o
c,ri

'ffi E ff ffi'.'Jl'.'li'Jlh*fllll'n:;" "



Haftpflichtversicherung
Versicherung Nr. 407 25 573232488 257
Versicherungsschein

bei Vermögensschäden

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 2

je Versicherungsfall: maximal für alle
Versicherungsfälle eines

Versicherungsjahres:

250.000 250.000

Versicherungssummen:

Soweit nachstehend oder zu einzelnen Wagnissen nichts anderes bestimmt ist, betragen die
Versicherungssummen in EUR

frir spezielle Vermögensschaden haftpflicht-Risiken

versicherte Risiken Nr. 1

bei Vermögensschäden

je Versicherungsfall: maximal für alle
Versicherungsfälle eines

Versicherungsjahres:

250.000 2s0.000
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Versicherungsschein

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 3

Versicherte Risiken:

Wagnis-Nr.
Nr. Versichertes Wagnis

1 versichert ab 01.02.2014

08942014
Vermögen sschaden -Haftpflicht fü r U nternehmensleiter
und leitende Angestellte
- Persönliche D&O -

Versichert sind folgende Mandate:

Tätiekeit:
- Abteilungsleiter Einkauf
Unternehnen:
- Lentec GmbH

Mindestbeitrag EUR 503,50

Menge
+)

Mengen-
einheit

Jahres-
beitrag EUR

503,50

Nettobeitrag 503,50

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken
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1 Mandat

+) BeiBerechnung nach Bausumme, Beitrag, Bilanzsumme, Einnahmen,
Honorar, Lohnsumme oder Umsatzsumme handelt es sich, soweit
zum versicherten Wagnis nichts anderes bestimmt ist, um Angaben
in EUR 1.000,-.
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R+V Allgemeine Versicherung AG
Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
www.ruv.de s. 1

Haftpf I ichtvers ich eru ng
Versicherung Nr. 407 25 573232488257 - Bedlngungen
Versicherungsschein - gültlg ab:01 .02.201412:00 Uhr

Produktinformationsblatt zu lhrer Versicherung zur privaten Absicherung von

- di€ Versicherungssumme r€ichl nicht zur Deckung d€s Schadsns aus (Summen-
ausschöptungsdsckung)
- der Veisicherungsschutz best€ht nicht mehr, z B wegen Ablaufs der Nachmel-
defrist, oder
- der dortig€ Versicherungsvertrag sioht die Anrechnung eines Selbslbehalts vor

c) Was slnd dle Vertragsgrundl.gcn?

Grundlage sind, neben den Besti
(VVG), dis "Allgem€inen Versiche
HatFf lichtversicherung von Unt€rn
sönliche D&O (ULl-A-PS)"

2. Was versichern wir, was ist nicht versichert?

Versichgrt ist das Haftungsri als leitor, Mitglied €ines
Aufsichtsgremiums, leit€nder ode ger in einem Untsr'
nehmsn odor siner sonstigen trag
- das G€s€tz dies beslimmt
- das Unternehmen, frir das
abgr aufgrund gesetzlicher
verglsichbarer Festlegunge
antwortungsvollsr Unterneh
boi lhnen veöleibt, oder
- dies individral-vertraglich (z B im Anst€llungsvertrag) od€r in sonst vsrbind-
licher Form festgelggl ist.

.) Drlne sowle bekanm. Pfllchtverletzungcn

Kein Versicherungsschut wird gewährt ftir Dritte (Personen od€r Unternehmen)
sowiE - im Fall der RückwärtsvErsicherung - ftir b€kannte Pflichtverstöße.

b) (UntAbhänglgkelt von elnom D&O-Venrag de6 Unternehmens

Der Abschluss der Persönlichen D&O ist grundsätzlich unabhängig vom Ab-
schluss oder Bestehen einer D&O-Deckung des Untern€hmons, ttir das Sis tätig
sind
Besteht eine solcho Deckung denno
nach Regulierungsverhalten d€s dort
dsr VersichErungssumme - €ntws(b
rungsschutz (vgl oben 1 b))
Der Abschluss €inor Rückwärtsvetsicherung ftlr unbekannt€ Ptlichtv€rletzungen
vor VenragsbEginn (Option) ist, sofern nicht €twas nbart
wurde, hingeg€n nur möglich, sotern sine Unternehme od€r
bis unminebar vor Abschluss d€r Rückwärtsversicheru

3. Wie hoch ist lhr Beitrag, wann
und was passiert, wenn Sie ihn
len?

müssen Sie ihn bezahlen
nicht oder verspätet zah-
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Die Höhe lhres Beitrags ist abhängig von d€r Anzahl dsr zu versich€rnden Man-
date, der HöhE der Versicherungssumme, der bei Vonragsschluss gewählten Ver-
tragslau
Bei der handelt es sich um einen Einmalig bsi Vsrtragsab-
schluss beitrag, d€I auch von derZeitspanne abhängig ist,
die abgesich€rt wgrden soll

Bitte bezahlen Sie den ersten Beitrag sofon, spätestens aber zwei Woch€n nach
Zugang des Versicherungsschoins, nicht aber vor dem im versicherungsschgin
ausgewiesenen Beginn. Anderenfalls beginnt der Vsrsicherungsschutz erst mit
dem Eingang der veispäteten Zahlung bgi uns. Außerd€m könnon wir bis zum Ein-
gang der verspäteten Zahlung vom Vertrag zurücktreten. Zahl€n Sio einen d€r

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken
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Organhaftungsansprüchen - Persönliche D&O (ULLA-PS)

Ausgabo April 201 2

Mh den nrchlolgonden Informatlonen möchten wlr lhnen elnen crsten Übcr-
bllck ober dle lhnen angebot.ne prlv.te Abslcherung yon Organhaftungs.n-
sprtlchen (Persönllche D&O) geben. Dlese Intorm.tlonen slnd ledoch nlcht
abschlbBend. Der gesamte Venr.gslnh.h erglbt slch aus dem Antr.g, dem
Verslcherungsscheln und dcn belgefogten Verslcherungsbcdlngungen. Maß-
gebllch t{lr den Verclcherungsschutz slnd dlc dort getrolfenen F.gclungen.
Wlr emptehlen lhnen drhcr, dle gesamten Venragsbestlmmungen sorgflhlg
zu lcsen.

1. Welchen Versicherungsvertrag bieten wir lhnen an?

Wir bieten lhnen Ein€ private Absicherung lhrss persönlichen Haftungsrisikos als
Führungskraft (Vorstand, Geschättsftjhrer, Aufsichts-/Boirat, lsitender Angest€llter,
etc ), kurz, eine "Porsönlich€ D&O-Versichorung" an

a) W.s lst clne O&O-Verslchorung?

,,-*-. Di€ D&O-Versicherung ist sine s
i-ffi pflichVersich€rung, die-trlr den Fall
fi'tr| leitonder Angestellter wegen einer
il4ld Tätigkeit auf Schadenersatz in Ans

finanziell€n Folgen ein€s tatsächlichsn oder vermeintlichen Pflichverstoßes, im
Folgenden auch kurz "Vgrstoß" genannt Personen- und Sachschäden sind nicht
Inhalt des Versichorungsschutzes
Bei der D&O-Versicherung handeh es sich um eine Versicherung, d€ren Gegen-
stand neben der außergErichtlichen und gerichtlichen Abwehr von unbegründeten
Anspnichen die Befriedigung begnind€ter Schadenersatzforderungon ist

b) Was zelchnet dle Pelsönllche D&O der R+V aus?

Ublichenyeise wird D&O-Schutz ausschließlich als Kollektiv-Vorsicherung (Unler-
nehmens-D&O) angeboten :

Das Unternehmen zahlt d€n Versich€rungsbeitrag, die Vorsichsrungsleistlng
steht allen in dem Unternehmen oder Konzern tätigen Führungskrätten und Aul-
sichlsorganen zu LeisUngsn für eine versicherte Person wiften lrir und gegen
alle anderen, die Verl€tzung von Anzeige- und Oblieg€nheitspllichten gefährdet
d€n Versicherungsschutz allsr versichsrten PsrsonEn Die Versicherungssumme
steht für alle dem Versichergr in einem Jahr gemeld€ten Schäden insgesamt zur
Verfligung (claims mads) Nachträgliche Vertragsänderungon tretfen in der Regel
auch bereits ausgeschiedens, shemalige Führungskräfts, Leistlngsinhalte, die nur
d€n versicherten Personen nicht aber d€m geschädigten Unternghmen zugute-
kommen können (Gehaltstortzahlung, psychologische Botreuung, etc.), tihren zu
steuerrechtlichen Problemen.
Die Persönlicho D&O d€r R+V ist hingegen lhre private Absich€rung g€gen D&O-
Ansprüche, vergleichbar der BerufshafFllichtversicherung eines Rechtsanwalts
oder Steueösratsrs
Si€ bi€tet dsshalb Exklusiv und ausschließlich lhnen selbst V€rgichsrungsschutz -
ftir alle von lhnen in Leitungs-iAufsichtsgremien ausgeübten Mandate oder son-
stigen Tätigkeiten in verantwortlicher Position Ein etwaig€r (Pllicht-)SElbs1behalt
nach S 93 AktG ist vom VersichErungsschutz mit umfasst
Die VersiGherungssumme steht lrir jedes Versicherungsjahr gesondert zur Verfrj-
gung, boi Ptlichtverstößen in unterschisdlich€n VorsichErungsiahrsn deshalb
mehrtach (Vsrstoß-Prinzip) Die Versicherungssummo kann nicht ohne lhr Zutun
veöraucht, der Versicherungsschutz nicht durch Anzeige-
/Obliegenheitsptlichverl€tzungen Drittsr gofährd€t und im Falle lhres Ausschei-
clens aus dem Amt nicht im Nachhinsin ohn€ lhr Einverständnis modifizisrt wer-
den HöchsFersönliche Leistungsinhatte frjhren nicht zu steuerrechtlichen Pro-
blemstellungen
Besteht lür Si€ auch anderweit Versicherungsschutz, z B über eine Untern€h-
mens-D&O, geht diese Deckung vor (A 7 ), es s€i denn
- der dortige Versicherer bestreitet seine Eintrittspflicht
- d€r V€rsicherungsschutz lhrer persönlichen Absicherung ist weiter (Konditionen-
ditferenzdeckung)

'm ElZ



Haftpflichtversicheru ng
Versicherung Nr. 407 25 573232488 257 - Bedingungen
Versicherungsschein - gültig ab: O1 .O2.2O14 12:00 Uhr

rveit€ren Beiträgs (Folgebeilrag) nicht rechüsitig, gsfährden Si€ lhren Versiche-
rungsschutz. Ferner können ryir den Verfag unter b€stimmten Voraussgtzungon
kündigen.
Falls Sie uns eine Lastschriftormächtigung erteilen, sorgen Sie bitb r€chtzoitig ttir
ausroichenÖ Deckung auf lhrem Konto.

Einzelheiten EntnEhmon Sb bitte lhrem Antrag, dem Vercicherungsschein und sel
nen Nachträgon sowi€ den veöraucherinformationen und dem versich€rungsv€r-
tragsgesetz, $ 33 ff. VVG.

4. Was versichern wir nicht?

Das lhnen vorliogonde versicherungsprodlkt sichert den Fall ab, dass sie im aI-
samm€nhang mit einem D&O-Schad€ntall, gsgeb€nenfalls nobon andgr€n v€Iant-
wortlichen Personen, trir einen V€rmögensschaden in Anspruch gsnommsn w€I-
den (Zitfer 4.1 . und 1 .1).
Versicherungsschutz bestoht daher nicht für sämtlich€ denlöaren Vertehlungen,
insbesondErs auch nichl ltir solcho im privaten Umfeld.

Ausgeschlossen sind ferner Hatlpflichtanspnicho weg€n vorsätzlich verursachtsl
Schäden oder wiss€ntlichon Pflichtverstößen, wobei aber b€i Volliogen der ent-
sprechendon Voraussetzungsn Versicherungsschutz in Form der Anspruchsab-
wehr bis hin zur Schadonorsauleistlng bsstoht (Zifi€r 4.6.).

5. Wdche Verpllichtungen haben Sie bei Vertragsschluss
und was eind die Folgen einet Verstoßes?

Damit wir lhren Antrag ordnungsgemäß pniten können, müsssn sie die im An-
tragsformular enthaltsnen Fragon unb€dingt wahrheibg€mäß und vollständig be
antwortEn. Boachten Sie die benannten vElptlichungen mit Sorgtalt. lhro Nichbe
achung kann schrverwiegende Konseqrenzen ltir Si6 habon. Je nach Art d€r
Ptlichtverl€trung können Sie lhren Vorsichsrungsschutz ganz odor toilw€iso v€r-
liersn. Unter Umständon könngn yvir uns auch volzeitig vom V€rtrag löson.

Einzelheiten entnohmen Sie bitte d€n Allgemoinen Versicherungsbodingungon
(Zitfer A.11.), den Veöraucherinformationon sowie dsm VelsichErungsvertragsg+
seu.

6. Was müssen Sie während der Laufzeit des Vertrags be-
achten und was sind die Folgen einer Nichtbeachtung?

Dieser Vertrag bietet lhnen Versicherungsschutz für diejenigen Mandate, die uns
ang€zeigt ryurd€n (Ziffer A.1.). Diose sind aus dem Versicherungsschein und sel
non Nachträgen €rsichtlich.
Kommen während dsl Daugr dos Versich€rungsvenragos n€uo Mandato hinzu
oder enttallen solche, so müssen Sie uns dies unverzüglich mitteilen (Zitfet
A.11.4.).
Dies gilt auch trir den Fall, dass wir lhnen zum Avocko der B€itragsregulierung
entsprechende Fragsn stell€n (Ziftor A.10.5. und 10.6.). In di€sem Fall beträgt di€
Mitteih ngstrist einsn Monat.
Ub€n Sie einzsln€ odor all€ versicherten Mandate nicht mohr aus, so liegt oin (toil-
weiser) wegtall dos vorsichorten Risikos vor. Geraton allo vorsichortgn Mandats in
Wegtall, so endet dgr vgrsichsrungsvertrag automatisch, ohne dass os einer Kün-
digung bedart. Gleichwohl sind Sie vorpflichtet, uns sinen solchen Umshnd un-
verzüglich anzuzeig€n.

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raiffeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
Seite 2

7. Was müssen Sie tun, wenn ein Schaden eingetreten iet
und welche Folgen kann die Nichtbeachtung dieser Pflich-
ten haben?

Jsdsr Schadonfall ist unverzüglich anzuzeigen (Ztttet A12j.1;).
Dies gilt in Ansehung eines jeden versicherten Mandats und i€dsr einzglnen Inan-
spruchnahme sowie auch dann, wenn d€r Scha(bnfall beroits andorwenig, z. B. zu
einer dan€bon bestehenden Unbrnehmens-D&O-Versicherung, gemeldetwurde.

Bitte beachtEn Sie, dass lhr Leistrngsanspruch auch von lhrer Mitwirkung im
Schadenlall abhängig ist. So sind Sis insbesond€re vorptlichtot, den Schadon -
gsgsb€nenfalls unter BeachüJng der Weisungen der R+V - abzuw€ndon odor zu
mindern und uns durch wahrhelbgemäßg Schadenb€richte bei der Schadenssr-
mittfung und -rogulisrung zu unterstitir€n (Zfil€I 4.12.2.3.1. Ein Verstoß hiergegon
hat gogebenenfalls den volbtändigen oder leilwoisen Vorlust des Ve|sicherungs-
schutzes zur Folge.

EinzelhEiten entnshmsn Sb bitto d€n Allgsmeinen Versichorungsbodingungen,
den Vgdcrauchorinformationen sowie dem Versicherungsvsrtragsgesetz.

8. Wann beginnt und endet lhr Vorsicherungsschutz?

Der Versicherungsschutz b€ginnt zum im Versicherungsschein angegebenen
Zehunkt ttir alle danach erfolgten Verstöße, sofern die Zahlung des Beilrags
rechtzsitig €rlolgt ist (Zifi€r A.3.4.).
lm Falle der Rückwärtsversichorung beginnt der Versichorungsschutz frir unbe'
kannte Verstöße zu dem ZeiFunkt, bis zu dom die Rücl(wiftung veroinbartwurde.
Danibor hinaus enthält der Versichorungsv€rtrag keino zoitliche Betrisüng. Für
währgnd der Vertragsdauer odor giner Eventuellen Rückwärtsversicherung versi-
cherts VorsftißE besteht d€r V€Ficherungsschutz deshah auch nach Ende des
V€fsicherungsvortrags unöegrenzt fort (Zitfer 4.3.3.).
Hat lhr Vertrag eine Laulzeit von mindsstens einem Jahr, verlängert er sich auto-
matisch um lgweils 6in wettEres Jahr, wonn Sie odEr wir den Vertrag nicht gpäte
stens drei Monats vor dsm Ende der Vertragshutz€it kündigon.

Einzelheiten entnehmon Sie bitte lhrem Antrag, d€m Versichsrungsschein und sel
non Nachträg€n sowie dsn Verbrauchorinformationsn und dom Vorsichorungsver-
tragsgesetz.

9. Wie kann der Vertrag beendet werden?

ln Ziffer I diesor Information finden Sie Kündigungsmdglichkeiten zum Ablauf des
Vertrags. Nach Zitler 6 kann der Venrag unter den dort genannton Voraussot-
zungsn auch automatisch onden, ohno dass ss einer geson6rten Kündigung be
darf.

Daneben b€stehen weiters KündigungsrechiE, bsispislsweise, w€nn wir eing Loi-
süng eüracht oder Si€ g€gon uns Klage auf eine Loisung erhoben haben.

Einzolheiten ontnehmen Sie bitte den Allgemeinen Vsrsicherungsbedingungen,
den VerbraucherinformationEn sowis dom Vorsich€rungsvortragsgEsetz.

Dr: Produktlnlorm.tlonsbl.tt .r[utert dle wlchtlgsten Bc.tlmmung.n lhr.!
Yelrlchorungryenr|gs. Hrbcn Sla wehale Fr.gen? lhrc b.traucnda Agamur
bcrlt Sle gern.
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3. vertragsänderung

Können wir nicht zunicktroten oder kündiggn, weilwir den Vertrag auch bei Ksnnt-
nis der nicht anggzeigten Getahrumstände, wenn auch zu anderen Bedingung€n,
geschlossen hätten, werd€n die anderen Bedingung€n aut unser Verlangen Ver-
tragsbostandleil. Haben Sie die Anz€igopflicht lahrlässig v€rbtA, werdEn di€ an-
dersn B€dingungsn ßickwirkond Venragsbestandteil. Habsn Sie die Anzeige-
ptlicht schuldlos verlotzt, werden die andoron Bedingungen €rst ab dsr hufenden
Versich€ru ngsperiode Vertragsbestandteil

Erhöht sich durch dio Vsrtragsänderung dsr Beitrag um mohr als 10 % odef
schließ€n wir die Gefahrabsicherung trir den nicht angezoigten Umstand aus, kön-
nen Sie den Vertrag innerhalb eines Monats nach Zugang unserer Mitteilung über
di€ Vertragsänd€rung fristlos kündigen. Auf dieses Recht werdon wir Si€ in unse-
rer Mitteilung hinweisen

4. Aus0hrng unserer Rechte

Wir können unsere Rechtg zum Rücktrin, zur Kündigung odor zur v€rtragsände-
rung nur inn€rhalb einEs Monals schriftlich genend machen. Dio Frist b€ginnt mil
d€m ZeiFunkt, zu d€m wir von der verlotzung der AnzeigEpllicht, die das von uns
g€h€nd gemachte Rocht bognindet, K€nntnis erlangen. BEi der Ausübung unserer
Rechte haben wir die Umstände anzugeb€n, aut die wir unsers Erklärung stitzen.
ZJr Begnindung könn€n wir nachträglich weitere Umständ€ angeben, wonn tir
diose di€ Frist nach Satz 1 nichtverstrichen ist.

Wir können uns aut di€ Bechte zum BücKritt, zur Kündigung odsr zur Vertrags-
änderung nicht beruten, wenn wir den nicht angezeigten G€fahrumsland oder die
Unrichtigken der Anzeige kannten.

Unsere Rschte zum Rücktritt, zur Kündigung und zur V€rtragsänderung erlöschen
mit Ablauf von frinf Jahron nach Venragsschluss Dies gilt nicht filr Versicherungs-
fälle, diE vor Ablaul di€ser Frist eingstreten sind Die Frist beträgt z€hn Jahre,
wenn Sio die Anz€igepflicht vorsälzlich od€r arglistig v€rletzt habon.

5. Stcllvedretung durch elne andere Pcrcon

Lassen Sie sich bei Abschluss des Vertraggs durch €ine and€re Person vertretsn,
Rücklritts, dor Kündigung, der V€rtrags-
Ausübung unserer Rechls di€ Kenntnis
lhre sigene Kenntnis und Arglist zu be-
ass die Anzeiggptlicht nicht vorsätzlich

oder grob fahrlässig verletzt worden ist, nur berufen, wenn weder lhrsm Stsllver-
treter noch lhnen Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fäln

Hinweis nach S 19 Absatz 5 VVG über die Folgen einer Verletzung der
gesetzlichen Anzeigepf licht

Welche vorvertngllchcn Anzelgeplllchtcn be€tehen?

Sie sind bis zur Abgabo lhrer Vertragserklärung verpflichtet, alle lhnen bEkannten
gefahrerheblich€n Umstände, nach denen wir in T€xtform getragt haben, wahr-
heitsgsmäß und vollständig anzuzeig€n W€nn wir nach lhrer Vertragserklärung,
abgr vor V€rtragsannahme in Textform nach gefahrgrheblichen Umsländen lra-
gen, sind Sie auch insowEit zur Anzeige verpllichtst. Der Versicherungsschutz be-
steht in Abhängigkeit des Versicherungsschutzes untor einsm and€ren Vertrag (s.
u Zitlet 2l Insoweit sind die dort maßgeblichen Anzeigepflichten zu b€achten

Welche Folgcn können elntreten, w.nn elne vorvenr.gllch. Anzelgepfllcht
YerLtzt wlrd?

1. Rllcktrltt und Wegfall des Vcrslchorungsschutzcs

VerlElzen Sie die vorvortraglichs Anzeigepflicht, könnsn wir vom Vertrag zunick-
trgton Dios gin nicht, wenn Sie nachweisEn, dass weder Vorsatz noch grobe Fahr-
lässigkeit vorliegt

Bei grob fahrlässiger Verletzung der Anz€igepflicht haben wir kein Rücktrittsrecht,
wenn wir d€n Vertrag auch bei Kenntnis der nicht angezeigten Umstände, wenn
auch zu anderen Bsdingungen, gsschlosson hätten

lm Fall des Bücldritts bEstEht kein Vsrsichsrungsschutz Erklären wir den Rücktrin
nach Eintritt des Vorsicherungsfälles, bleiben wir dennoch zur L€istung vorpflich-
tel, wenn Sie nachweison, dass der nicht oder nicht richtig angegeb€no Umstand

- w€der ür den Einlritt od€r die FestslEllung des Versicherungsfalles

- noch lrir di€ F€stst€llung od€r den Ufifang unserer Leistungspflicht

ursächlich war. Unsers L€isUngspllicht snttältt iedoch, wsnn Sie die Anzeigeptticht
arglistig verletzt hab€n.

Bei einem Bücktrin steht uns der Teil des BEltrags zu, wolcher dEr bis zum Wirk-
samwerd€n der Rücktrinseftlärung abgelaufenen Venragszen enlspricht.

2. Kalndlgung

Könn€n wir nichl vom Vertrag zußjcktreten, weil Sio dio vorvortragliche Anz€ige-
pflicht lediglich oinfach fahrlässig oder schuldlos verl€tzt hab€n, können wir den
Vertrag unter EinhaltJng einer Frist von einEm Monat kündigon

Uns€r Kündigungsrecht ist ausgeschlossEn, wenn wir d€n Vertrag auch b€i Kennt-
nis der nicht angezeigten Umstände, wenn auch zu andsren Bedingungen, ge-
schlossen hätten

G'e,
QctI
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Hinweis nach S 28 Absatz 4 VVG über die Folgen bei Verletzungen von
Obliegenheiten nach dem Versicherungsfall

Aralunft$ und Auf kHrungaobllegenhchcn

Aufgrund der mit lhnen getrotfsnon vertraglichen Vereinbarungen können wir von
lhnen nach Eintritt dos Versicherungsfalls verlangen, dass Sio uns i€do Auskunft
srtsilen, die zur Festslollung des Versichorungsfalls od€r des Umlangs unser€r
Leist/ngspflicht erlordorlich ist (Auskuntßobliogenheil), und uns diE sachgor€cht€
Prüfung unserer Leistrngsptlicht insour€it €rmöglichon, als Sie uns alle Angaben
machen, die zur Aui(lärung dos Tatbestands dienlich sind (Aufl(lärungsobliegen-
hsn). Wir könn€n obontalls verlangEn, dass Sie uns Belege zur vonigung stellen,
soweit gs lhn€n zugemutgt wsrden kann.

L.l3tungrfrelhclt

Machen Sie entgegen der vertraglichen Vor€inbarungen vorsäulich keine oder
nicht wahrh€itsgemäße Angaben oder stollon Sie uns vorsätzlich di€ vorlangten
Bsloge nicht zur Verlrigung, vErlieren Sio lhren Anspruch aut dio Versicherungs-
l€istung. Verstoßen Sie grob fahrlässig geg€n diese Obli€genheiten, verlieren Sie
lhrsn Anspruch ilar nicht vollständig, aber wir können unsere Leisung im Ver-

hännis zur Schyyere lhres Verschuldons küzsn. Eine Kürzung erfolgl nicht, wenn
Sio nachrveisen, dass Sio dio Obliegenheil nichl grob tahrlässlg verletzt haben.

Trotz Verletzung lhrer Obliogonhoiten zur Auskunft, zur Aufl(lärung od6r zur B+
schaftung von Bel€gen bl€bon wir iedoch Insoweit zur Leistung ve]pflichtet, als
Sio nachweisen, dass die vorsätzlicho oder gtob lahrlässige Obllegenhoitsvealot-
zung wsder füI die Feststellung dos Versicherungstalls noch lrir die Festsblfung
odor den Umfang unserer Leistrngspflicht ußächlich war.

Verletzen Sie die Obliogenhoit zur Auskunft, zur Auf(lärung oder zur Boschatlung
von Belegen arglistig, rverdEn wir in jedem Fall von unsorer Verpllichtung zur Loi-
süng frei.

Hlnwcb:

W.nn d.r Bccht ruf dlc v.nr.gllch. Lolrrung nlcht lhncn, .ondcrn clncm
Orlttcn zu.tcht, lat ruch dlcaor zur Au.hnft, rur Ardkllrung und zul B.
rchdlung von B.lcg.n ycrptllcht.t.



Informationen gemäß $ 1 der Verordnung über Informationspflichten bei
Versicherungsverträgen (VVG-lnfoV) - Persönliche D&O

1. Rlslkoträger
R+V Allgemclnc Verslcherung AG,
Ratlfelse nplatz 1, 65189 Wlcsbaden
venrcten durch den Vorstand.
Vorst.ndsyo13hzendcr: Dr. Norbert Rolllnger
Handelsregist€r Nr HRB 2188 Amtsggricht Wiesbad€n,
Umsalzsteuer-lD-Nr DE 81 1 198334
Die R+V Allggmein€ Versicherung AG betrgibt alle Zweige der Schadens-, Unfall-
und Rückversicherung sowie die Vermittlung von Vsßicherungen aller Art

Autsichtsbshörde ist da€ Bund€sanstalt für Finanzdi€nstleistungsautsicht, Grau-
rhsindorfer Str 108, 531 1 7 Bonn

2. Wesentllch. Merkmale der Vetslch.rung

Die wesentlich€n Mgrkmalg der von lhnen beantragsn Versicherung entnehmen
Sie bine diesem Antrag bzw. Versicherungssch€in, d€n Versicherungsbedin-
gungen sowie diessn Vgrbraucherinformationsn sowi€ dsm Pro(fiiKinlormations-
blatt

Für das Vsrsicherungsv€rhältnis genen die:

- Allgemeinen Ve ngen tir dio Vsrmögensschaden-HattpJlicht-
versicherung von rn und Leitend€n Angestelhen - Persönliche
DAo (UL|-A-PS)

Hinweis: DiE in diesen Intormationen nachfolgend genannten Bostimmungen in AIF
gemeinsn Versicherungsbedingungen bezi€hsn sich auf alle ob€n autgetührten
Bedingungen, sotern nicht ausdnicklich etwas anderes b€stimmt ist

Angaben über Art, Umfang, Fälligkeit und Ertillung der Leistung des Versicherers
entnehmen Si€ d€n Allgemeinen Versicherungsbedingungen sowi€ dem Vgrsichs-
rungsvertragsgesetz (SS 14,86, 106 VVG)

3. Vcrslcherungssumme und Jeh.eshöchstlelstung

Die Versich€rungssumme stellt die Höchstleisttng des Versicherers in jedem ein-
zelnen Versicherungstall dar; die Gesamtleislung des Versicherers für alle Versl
cherungsfälle eines Versicherungsiahres €ntspricht der vereinbarten Versiche-
rungssumm€, v$ Zfier 4.4 3 ULI-A-PS

4. Behrag, Behragszahhng und sonstlge Kosten

Di€ Höhe des Versicherungsb€itrags (einschl dor derzeit geltenden Versiche-
rungssleuor und sonstiger Preisbestandteilo) Entnehmen Sie bitte d€m Antrag
bzw dem Versicherungsschein.

Di6 Bestimmungen zur Zahlung und Erlüllung sowie die Zahlungsu,€ise d€r Versi-
cherungsbonräge entnehmen Sie bitle lhrem Antrag bzw dgm Versicherungs-
schein und dem V€rsicherungsvertragsgesetz, SS 33 tf VVG

lm Falls ein€r Bgitragsanmahnung bei Zahlungsverzug können Mahngebühren
von dErzeit bis zu 1 5 EUR anfallen / entstohen

5. arstand.kommen des Vcdrags

Vor Abgab€ lhres Antrages erhalten Sie mtt diesen Verbraucherinformationen die
Allgemeinen und Besond€ren Vercicherungsbedingung€n und g€gebenenfalls
sonstig€ vErtragsr€levantg Informationen

Die Autnahmo lhres Antrags stellt lhr Angsbot zum Abschluss einos Versiche-
rungsvertrages dar D€n Versichorungssch€in (Police) erhalton Si€ per Post Mit

Zugang der Police ist der Versicherungsvertrag geschlossen, sofern Sig nicht ihr
Widsrrufsrecht (si€he unten Ziffer 6) ausüben

rsich€rung u entnehmen Sie
ngsschsin, B n des Versiche-
ngig von der od€r Einmalbei-
d S 37 VVG. ngstrist best€ht,

können Sio dies d€m Antag entnehmen

6. WHeffutsbelehrung

Wlderrufsrecht

frlst gen{lgt dl. rechtzcltlge Abs.ndung des Wderrufs.

Der Wlderrul lst zu rlchten.n: R+V Allgcmelne Verslchcrung AG, R.fi.ls.n'
pl.tz 1, 65189 Wlesb.den.

Bel eln.m Wldcrrul per Telef.x bt der Wldcrrul .n folgende Fexnummer zu
rlchten:0611 5332408.

Bel elnem Wlderruf per E-ll.ll lst dleser.n folgende E-ll.ll-Adresse zu .bh'
ten: ruY@ruv.de.

Wlderrufsfolgcn

lm Falle elnes wlrksamen Wld.rrufs endet lhr veElch.rungsschutz und wlr
erst.tten lhnen den auf dle Zch n.ch arg.ng deE WHcrrufs entf.llend.n An'
toll der Behrlge, wenn Sle zugestlmmt h.ben, d.ss der Verslcherungsschutz
vor dem Ende der Wlderrufsfrlst beglnnl.

Den T.ll dcs Bchregs, der auf dlc Zeh bls zum alg.ng do€ Wldcrruts entfälh,
durten wlr In dlesem Fall elnbchalten; drbel handelt ce slch for lcdcn T.g, .n
dem Verslcherungsschutz bestanden htt, um elncn Beltl.g Yon:
- 1/360 des lährllchen Behrags
- 1/180 des helbllhrllchen Behngs
- 1/90 des ylertellährllchen Behr.gs

hrags
behr.ges können sb den Betf.g, dcn wlr für leden
n dem Verslcharungsschutz bcstanden hrt, anhand

f olgender Formel crrcchnen:

Elnmalbehrag lhrer Verslchcrung
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Bcantragße Verslcherungsdaucr In T.gen

Dle mh lhnen vcrclnbarte Zahlungswelse sowle dle Höhe lhrcs Behrags kön-
nen slc dem lhnen zur Verf0gung gestelhcn Antr.g bzw. Verslcherungs'
scheln entnehmen.

Dle Erst erfolgß unve,zogllch, sPtt.stens
30 Tage nt dcrverslchcrungcschutz nlchl
vor dem lrksame Wlderruf zur Folge, d.ss
empfangene Lelstungen zudlclaugewährrn und gezogenc Nutzungen (z' B.
Zns.n) herauszugeben Elnd.

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken
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Bcaondere lllnw.l..:

lhr Wld.rrulsrccht erlbcht, wcnn d.r Venrrg ruf lhren .urdr{lckllchcn
Wun ch .owohl yon lhnen.l. ruch yon una yolbtlndlg odülh l.t, bayor Slc
lhr wlderrulsrecht rurge{lbt h.b.n.

7. L.ufrelt de3 V.nngc3

Di€ LaufzEit dos Vertrags entnehmen Sie bitte dem Antrag bzyv. dem Vorsiche-
rungsschsin sowie don Allgemeinsn versicherungsbedingungen (Zfiot 7.1 und
d€n Verlängerungsb$timmungen des Versichsrungsv€rtragsgosetzes, S 1 1 VVG.

8. K0ndlgulu.rccht

Die Bestimmungen zu lhren Kündigungsrechten entn€hmen Sie bitte dem Vorsi-
cherungsvertragsgesetz, S$ 11, 25, 8, 40, 1 1 1 VVG.

e. AnwcndbrFr R.cht, v.nngtsPnche

Aut d€n Vorsicherungsvertrirg fin&t ausschli€ßlich das Recht d€r Bund€sr€publk
Deutschland Anwendung, vgl. A.15. ULLA-PS.

Dio Vertragsbodingungen und di€ Vorabinformationen werden ausschließlich in
d{tscher Sprache mitgeteilt. Die Kommunkation wird ausschlioßlich in deutscher
Spracho geführt.

R+V Allgemeine Versicherung AG
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65189 Wiesbaden
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lO. Aul.rgerlchtlbh. B.achry.rde3t.ll.

Bei Beschw€rden könn€n Sie das außsrgerichtlichs Beschworde- und Rechtsb+
helfgveriahren bei d€m Veroin Versichsrungsombudsmann e.V. in Anspruch neh-
men. Die Anschrift lautet: Posthch 080632, 10006 Berlin. Das Vsrfahren ist für
Sie kostontrei. Entschoidingsn dos Ombudsmanns bß zum Beschwerdewert von
10.000 EUR sind nir uns bind€nd.

Unabhängig von der Inanspruchnahm€ oiner außergerichtlichen Beschwsrdesblle
besteht für Sio w€iterhin die Möglichkeit den R€chtswsg zu beschreibn.

11. B.3chwcrd. bcl dcr Aublcht.bchödc

Si6 könnon sich mit einer Beschwerde auch an die Eundesanstalt frir Finanz-
dienstleistungsaulsichl wenden. Die Anschrift laubt: Graurheindoder Straße 108,
531 1 7 Bonn.

Haftpflichtversicherung
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Schlusserklärung

Elnwllllgungskhuscl n ch dem Bundcsd.tcnschurzgesetz (BDSG)

1. lch wllllge eln, dass dle Ve rslche re I de r R+V Verslcherungsgruppe melne
D.ten, soweh slch dbse tus den Antragsumed.gen odcr dct V.rtregsdurch-
fUhrung ergeben (2. B. Verslcherungslllle, Rlslko- / V.nr.gslnderungen), lm
edord.rllchen Umf.ng

.. zur Beunellung des Rlslkos sowb zur Abwlcklung d.r R0ckverslcherung

.n db RalckYerslchere r und

b. zur Eeunellung dcs Rlslkos sowb zur Abwlcklung yon Anspdlchcn an an-
dele Verslchelor und/oder rn den Gesamwerband der Oeutsch.n Vcrslche-
ruqgswlrtsch.ft e.V. (GDV).uch zur Wehergabe an dle GDV Dlenstlelstungs-
GmbH t Co. KG sowle .n .ndere Verslcheref 0bermlneln. Ole Elnwllllgung
glh un.bhlnglg yom atst.ndekommcn des Vertrrg.s sowlc for tnderwehlg
be.ilragte VeI€lcherungsyertrlge und bel lünltlgen Anträgen.

2. lch bln d.mh clnveEtanden, d.ss dlc Vcrslchenr der R+V Vcrslcherungs-
gruppe bel anderen Verslcherrrn, zu denon lch Venr.gsbezlehungen unter-
h.he oder umedraltcn hrb., dle zur Beun.lkng des Rlslkos oder zur ord-
nungsgcmäBen Eilollung des Vcrtr.gs crforderllchen Ausmnfte clnholcn
und obelmlneft bekommen.

B+V Velslchcrungsgruppe

lfl':"Tf"li,lffil,;"fii"?
weltcrgeben, sour.h dles der ordtx,lngsgemäDen Durchfohrung melner VersF
cherungsrngelegenhelten dlem.

4. Ohnc Elnfluss .uf den Venr.g und led.rtelt wlderrulbar wllllge lch w.he.
cln, da63 der/dl. Vermlttlel melnc .llgemelngn Amrags-, Vertr.gs- und Lel-
stungsdflen d.ilbcr hlnaus l0r dle Beratung und Betreuung auch In son-
stb.n Flnrnzdbnstlelstungen nutzen derl/dürfcn.

5. melngrpersonenbczogenen Datcn
tU und Melnungslorschung lederzelt
m

6. Schlle0llch erkläre lch, d.ss mlr dle Möglbhkelt.n gegeben wurde, von
dcm bclgcl0gten Merkbhtt zur Datenverarbchung Kcnmnls zu nchmcn.

R+V Allgemeine Versicherung AG

Raitfeisenplatz 1

65189 Wiesbaden
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Auszug aus der Insolvenzordnung

! 16. Erttffnungsgrund Die Eröffnung des Insolvenzvorfahrens setzl voraus, dass
ein Erötfnungsgrund gegeben ist

! 17 Z.hlungsunllhlgkeh (1) AllgemEiner Erötfnungsgrund ist die Zahlungsuntä-
higksit.
(2) Dsr Schuldner ist zahlungsuntähig, wenn er nicht in der Lage ist, die fälligen
Zahlungspllichten zu erftillsn. Zahlungsunfähigkeit ist in d€r Rsgel anzunehmen,
wenn d€r Schuldnor seine Zahlungen eingestellt hat

I 18 Drohcnde Zrhlungsunfählgkeh (1) B€anlragt dor Schuldnef die Erötfnung
des Insolvenzveffahr€ns, so ist auch die drohonde Zahlungsunfähigkeit Erötf-
nungsgrund.
(2) Der Schuldner droht zahlungsuntähig zu worden, wenn er voraussichtlich nicht
in der Lage sein wird, die b€stehend€n Zahlungspllichton im ZeipunK der Fäl-
ligkoit zu srfrillen
(3) Wird b€i ein€r juristischen Person oder einer Gesellschaft ohn€ RechtsPersön-
lichkeit dor Antrag nicht von allen MitgliEdern des V€rtretungsorgans, allEn Persön-
lich hanenden G€sellschaft€rn oder allen Abwicklern gostellt, so ist Absatz 1 nur
anzuwenden, w€nn der oder di€ Antragstellsr zur Vertretung d€r iuristischen Per-
son oder d€r Gesellschaft berechtigt sind.

I 19 Überschuldung (1) Bei sineriuristisch€n Porson ist auch di€ Übsrschuldrng
Erötfnungsgrund.
(2) Ub€rschuldjng liegl vor, wenn das Vermög€n dss Schuldners di€ boste-
henden Vsöindlichksiten nicht mshr d€cK, es soi denn, die Forttihrung des Un-
ternehmens ist den Umständen nach überwiegend wahrschsinlich Ford€rungen
auf Rückgewähr von Gosellschafterdarlehen od€r aus Rochtshandlungen, die
€inem solchgn Darlehen wirtschattlich entsprech€n, ftir die gemäß S 39 Abs. 2 zwi-
schen Gläubiger und Schuldner der Nachrang im Insolvenzv€rfahr€n hinter den S
39 Abs. 1 Nr 1 bis 5 b€zeichneten Ford€rungen versinbart word€n ist, sind nicht
b€i den Verbindlichkeiten nach Satz 1 zu bonicksichtig€n
(3) lst boi einer Gesellschaft ohne Rechtspersönlichkeit koin persönlich hattend€r
Gesellschafter eine natti.liche Person, so gelten die Absätze 1 und 2 €ntsprg-
ch€nd. Di€s gilt nicht, wenn zu d€n persönlich haftend€n G€sellschaftern sinE an-
dere Gesellschaft gehört, b€i der €in persönlich haftend€r Gesellschafter €ins na-
trirliche Person ist

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken
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Allgemeine Versicherungsbedingungen für die Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung von Unternehmensleitern und leitenden Angestellten -
Persönliche D&O (ULLA-PS)

ULLA-PS - Ausgabe Januar 2012

A. Allgemeiner Teil

l. Gegsndand der Verrlcherung

Dgr Vsrsicherer g€währt dem Vsrsicherungsnohm€r Versicherungsschutz für den
Fall, dass orweg€n sines in soinor Funktion gemäß Zitfer 1.1. begangonen Ver-
stoß€s aufgrund gesstzlicher Hattsflichücastimmungen für einon Vormögensscha-
den von einsm and€rgn auf Schadonssrsatz in Anspruch genommsn wird.

Vgrsichgrungsschutz b€stght lrir die dem Versichoror angezeigten und im Versi-
cherungsschein und seinen Nachträgon bezeichneten Mandate.

1.1. V.r|lchcne Tlrlgkelt

Versicherungsschutz bosteht trir Tätigkeiten des Versicherungsnehmers in seiner
Funldon als Mitgli€d €ines geschätbführondon Organs (Vorstand, Geschätbfüh-
rer otc.) oder eines Kontrollorgans (Aufsichtsrat, Eoirat, V€rualtungslat otc.) untel
Einschluss dsr Tätigkoit als Liguidator und Abwickler auß€rhab eines Insolvenz-
vedahrsns.

Vorsichert ist auch dis Tätigkeit als Interimsmanager - soweit der Versicherungs-
nohm€r als Organmnglisd bestollt ist - ebenso als Generalbevollmächtigter, Proku-
rist, bnsnd€r Angestelltbr, sovyie als Compliance-Beauttragter bzw. besonderer
vom Gssetzg€b€r oder dlrch Indrstriestandards vorgggohoner Beauttragter zur
SicherstEllung dor Corplianco, z.B. als Gleichstollungs-, Aöeitsschutz-, Sicher-
heits-, Datenschutz-, oder Geldväscheb€auftragter.

Werdon Ehogatten odor Erbsn od€r gesetzlich€ V€nreter des Vsrsicherungsneh-
meß lrir desson Pllichvorletzungsn in Anspruch genommen, so orsügckt sich dor
Versichorungsschutz auch aul diese schadsnorsatzanspnich€.

1.2. V.Flch.nc Schldcn

1.2.1. Vermögensschäden sind solcho Schäden, die weder Personenschädon
Fötung, Vorletzung dos Körpefs od€r Schädigung del Gesundheit von Mon-
schen) noch Sachschäd€n (Beschädigung, Verd€rb€n, Vornichttng oder Ab-
handenkommen von Sachon) sind noch sich aus solchen Schädsn herl€it€n.

Versichert sind auch Schäden. die aus

- €inom Personen- oder Sachschaden lolgon, die Pllichtverlstzung des Versiche-
rungsnshmors i€doch nicht für diesen Personon- odor Sachschaden, sondern
ausschließlich f,ir dsn &mit im arsammenhang stehenden Vgrmögensschaden
ursächlich war;

- Personen- und Sachschädon Driner folgen, ss sich iedoch nichl um deren Er-
satz, sondern um d€n dem Versicherungsnehmer daraus gntstehenden eigen€n
Schaden handon.

1.2.2. In Erw€itorung hi€rzu sind auch psychischo Beeinträchtigungen mivsrsi-
chert, soweit diese im alsammenhang mit dem Allgemoinon Gleichbehandlungs-
gesetz (AGG) bzw. vergleichbarer ausländbcher Rechtsvorschritten stehen.

2. Verolcheruqgolall

Vorsicherungstall im Sinne di€ses Vsltrages ist der Verstoß, der HafFflichtanspni-
che eines Drittsn gegsnübEr d€m Versichgrungsnehmer zuf Folge habon könnte.

3. Zoltllchel Umfang dec Verulclrrungsclrrtas

3.1. Voilln} und R0cloln.yer.lch.rung

3.1.1. Dio Vorwänsv€rsicherung umfässt die Folgen aller vom 8€ginn des Versi-
cherungsschutzes ab (4.3.4.) bis zum Ablaul dos Vertrages vorkommenden Ver-
stdße.

3.1.2. Die Rückwärtsvorsicherung bi€tet Versicherungsschutr tir Verstöße in dor
Vergangenheit, wolche dem Versicherungsnshmor_bis zur Abgabe soinor V6r-
tragserklärung nicht b€kannt yvarsn. Die Rückwärtsverichorung erstreckt sich -
sofern nicht anders vereinbart - nicht auf Mandato, die bei Abgabe der Vertrags€r-
klärung bereils b€sndst wargn. Di€ Vgßicherungssumme der ersten Versiche-
rungsperiode stellt zugleich don Höchsbotrag für all6 in den Zeitraum dor Rüd(-
wärbversicherung und der orsten Versicherungsperiode hllenden Pflichtvoß6ße
dar, sotgrn nicht ausdnicklbh etryas ander$ vereinbart isl (siehe Veßicherungs-
schein).

Als bekannter Verstoß gilt ein Vo*ommnis, wenn dioses vom Versicherungs-
nehmer als tehlerhaft oftannt oder ihm g€genüber als l€hl€rhafi bezelchnet wor-
den ist.

3.2. Yertto0 durch Untarhrsen

Wird ein Schaden dtrrch tahrlässige Unterlassung verußacht, gilt im Zryeitel der
Vsrstoß als an dem Tag bggangen, an wglchem die versäumte Handlung späte-
stens häfts vorgenommgn vy€rden rxigsen, um den Eintritt des Schad€ng abzu-
wgnden.

3.3. N.chm.ld3drlrl

Hinsichtlich d€r Erhebung von Schad€nsrsalzanspnichen nach Beendigung des
Vorsicherungsvertrages gehen keine zgnlichen Beschränkungen. Sowelt koin€
andelrYsitig€ Veroinbarung gotroflen wird, besteht demnach tür in den versl
chertEn Zeitfaum tallsnde Ptlichtverletrungon Versichorungsschutz unabhängig
davon, wann der daraus resultierende Schadonorsatzanspruch erhoben wifd (un-
begrenzte Nachmeld€trist). Dies gilt auch im Falle €ines Wechselg d€s Veßiche
rErs (Unverfiallbarkeit d€r Nachm€ldefrist). Oio Ve]pflichtung, Inanspruchnahmen
unvorzr,iglich anzuzeigen, bleibt hiervon unbenihrt.

3.|. Beglnn d.t YeFlcherung..chutzaa

Der Versicherung$chutz beginnt zu dem im V€rsicherungssch€in angegebengn
Zeipunkt, rvsnn der Voricherungsnohmer den erstsn oder elnmaligen Beltrag
rechtzeitig im Sinns von Ziffer 4.10.1. zahlt.

lst dis Zahlung des JahrEsbeitrages in Rabn vereinbart gilt als srster Beitrag nur
die erste Rate dee €rsten Jahr€sbeitrages.

3.5. Vcnng.d.ucr

D€r Vertrag ist zunächst für di€ in dem Vergicherungsschein festggsetzte Zgit ab
geschlossen.

Beträgt die Vertragshufzeit mindestens ein Jahr, so b€wirkt die Unbrlassung
rechbwirtsamer Kündigung (4.3.6.) eine Verlängerung des Vertrag€s um joweils
ein Jahr.
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3.6. Vertr.gs.uf hebung, K0ndlgung

3 6 1 Der Vertrag kann durch einseitige Erklärung (Kündigung) zu d€m verein-
barten Vertragsgnd€ autgehoben werden Die Erklärung ist spätestens drei Mo-
nale vor Ablauf d€s V€rtrages g€genüber dem Vertragspartner abzugoben.

3 6 2 Bei einor Vertragsdauer von mehr als dtei JahrEn kann der Vortrag schon
zum Ablauf dos drittsn oder jedes darauf folgonden Jahres gekündigt werden

3 6 3 Das Versicherungsverhältnis kann tern€r nach Eintritl sinos V€rsicherungs-
falles (A 2.) gekündigt worden, wenn der Versicherer eine ählung gel€istet odor
di€ Leistung dsr lälligon Entschädigung zu Unrecht verweigert hat oder der Haft-
pf lichtanspruch rechtshängig geworden ist.

Das Recht zur Kündigung im Versichsrungsfall srlischt, wenn es nicht spätestens
einen Monat, nachdem die Zahlung g€leistst, dEr Rechtsstrsit durch Klagenick-
nahme, Anerkenntnis odor Vgrgleich beigelegt oder das Urteil rschtskräftig gewor
don ist, ausgeübtwird.

Der Versicherungsn€hmer kann bestimmen, ob er mit sotortiger Wirkung oder zum
Schluss der lautenden V€rsich€rungsp€riode kündigt Die Kündigung des VErsF
chgrers wird nach einem Monat wirksam

3 6 4 Die Kündigung muss schritllich eftlärt werden; sie soll durch eingeschrie-
benen Brief erfolgen. Maßgeblich€r Zeipunkt ist der Zugang der Erklärung bei
dgm Vertragspannor.

...:.vütl 3.6.5. Der V t im Leistlngsfall auf ssin Kündigungsrecht

l0l3fl 4.Sachlic Versicherungsschutzps

4.1. Lel$ungcn des Verslchercrc

Der Versicherer übernimrnt neb€n der PRifung dor Haftsflichtfrage

- die Kosten fiir die gerichtliche und außergsrichtliche Abwehr unb€gnind€ter
Schaden€rsatzansDnic ho

uno
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4.3. Vcrslcherungssumme und J.hreshöchsterE.tzLlstung

i ist dig im V€rsi-
Höchslb€lrag lrir
sjahr€s eingetre-

tensn Vgrsich€rungsfälle zusammen

4.4. Selbstbetclllgung

keinen SelbsöehaJt zu tragen

4.5. Lelstung bel eusländlschcn Rlslken

Die Lsistungen des Versicherers €rtolgen in Euro (EUB).

Werden ausländische Bisiksn mitversich€rt, gilt die Vsrpflichtung des V€rsicherers
als mit dem ZeiFunK erftillt, in dem der Betrag bei einem inländischen Geldinstit'lt
angewissgn ist

soweil der zah Währungs-
union angohöro it dem Zsit-
punkt alferfrlltt, Währungs-
union geleg€n€n Geldinstitut angewiesen ist

5. örtlcher Gehungsberelch

Die Vgrsichsrung gilt - soweit rechllich zulässig - weltweit mit Ausnahm€ von An-
spnichsn,

- die vor dem Gsricht Eines Landes g€ltend gemachl w€rdgn, in w€lch€m Common
Law gin;

- infolge dgr verletzung des Rgchtgs ein€s Landes, in welchem Common Law gin;

- in Zusamm€nhang mn einer in einem Common-Law^Land vorgenommen€n Tätig-
Keil

Als Common-Law-Länd€r im Sinne di€ser Bestimmung gelten abschließ€nd, die
Vereinigt€n Staalen von Amerika, Kanada, Australien, Hongkong, Indien, Jamaika,
Malaysia, Neuse€land, Singapur und Südatrika

6. Ausschlüsse

AusgEschlosssn vom Versicherungss
sätzlicher Schad€nvsrursachung ode
setz, Vorschritt, Bsschluss, Vollmacht
lichs Pflichtverletzung durch den Versich€rungsnehmer

Wird der Schadon durch eine dir€kt vorsätzlicho Pflichtverletzung gogen auf Un-
tern€hmenseb€ns gssetztem Recht (Satzung, G€ssllschaftsvsrtrag, Compliance-

verursacht, so bestsht versi-
V€rsicherungsn€hmer b€i ob-
auf der Grundlage angemes-
Rechtsprechung, im ZeitpunK

seiner EnlscheiüJng vernünftigerweise annehmEn durfte, zum Wohl des Unter-
n€hmsns zu hand€ln

Sofern die vorsätzliche Schadonverursachung oder wissenlliche Ptlichtverletzung
strsniq ist. besteht Versicherungsschutz ttil die AbwshI- und Verteidigungskosten

G'
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- die Freistgllung von berechtigten Schadenersatzverpflichtungen

Berochtigt sind Schaden€rsatzverpflichtungen dann, wenn d€r Versicherungs-
nehm€r aufgrund Gesetzes, rechtskräfiigen Urteils, Anerkenntniss€s oder Ver-
gleiches zur Entschädigung verpflichtet und der Versichorer hierdurch gebundEn
rsl

Hierbei gllt folgendesi lm Fallo einsr gesamtschuldnerischen Haftung übernimrnt
dgr Versicherer die umfiassende Frgistellung des VersichErungsnehmers Anspni-
chg des Vsrsicherungsnehmers in diesem alsammonhang, insbesondete Aus-
gleichsanspniche gem S 426 BGB, gehon automatisch auf den Versicherer über
Der Versicherer b€häft sich vor, diese Anspniche durchzusetzen Anerkenntnisss
und Vergleich€, die vom Versichsrungsnehmer ohne arstimmung des V€rsichs-
rers abgegeben oder geschlossen worden sind, bind€n den V€rsicherer nur, so-
wsn dor Anspruch auch ohne Anerksnntnis oder Vergl6ich bestandon hätte

lst die Schaden€rsatzvsrpflichtung des Versicherungsnehmers mit bindender Wir-
Kung frir d€n Versicher€r fgstgestellt, hat der Versicherer don Versicherungs-
nehm€r binnsn zwei Wochen von dem Schad€nersatzanspruch freizustellon

4.2. Serlenschäden

Eine einmalige Leistung der Versicherungssumme kommt nur in Frage

4 2 1 bezüglich €ines aus mehreren Verstößen tließenden einheitlichen Scha-
dens,

4-2 2 bozüglich sämtlicher Folgon ein€s Verstoßes Dabei gilt m€hrfaches auf glEi-
cher oder gl€ichartiger Fehlerquolle beruhEndes Tun oder UnterlassEn als oinh€it-
licher Verstoß, wenn die betrefienden AngelegEnheiten mneinandor in rochtlichem
oder wirtschaftlichem Zusammenhang stehen

unt€r der Bodingung, dass dsr vorsatz oder dis wissentlich€ Ptlichtverlotzung
nicht durch rechtskränige Entschoidng, Velgleich odsr Anorkenntnis festg€stoln
wird. Efolql eine solche Foststellunq. enttälh d€r V€rsicherungsschutz njcl(wir-wird. Efolgl eine Foststellung, enttälh d€r V€rsicherungsschutzwlrq. trfiolgl elne solcn€ reslslelung, ellualt wI vsr)l9ll9rullg>>vlluG lue^wtr-
kend Der VErsich€rungsnehmer ist dann verpflichtot, dem Vercicherer die er-
brachten Lgistuns€n zunickzu€rstatt€nbrachlen Loistung€n

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken
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7. Anderueltlge Verrlcherungen, ilehrlechrerdcherungen

Bestsht für einsn untsr diosom Vorsicherungsvenrag geltond gemachtgn Schad€n
auch unter einom andoren Versicherungsvenrag Versichgrungsschuu, so ist dor
Versichorungsnehmer vsrpflichlet, den Schaden zunächst untsr dem anderwsi-
tigen Versichorungsvortrag genend zu mach€n.

Die L€isungsptlicht des Versicherers unter diessm Venrag besteht nur, wenn und
insoweit der and€rweitig€ Versichorer nicht lsistet.

Versicherungsschutz bostght in Ergänzung zu der Leisung des andol€n versi-
cherers, soweit der Vsrsicherungsschutz unter diesem Vortrag woiter ist als unter
dem anderen Einschlägigsn Vorsicherungsvsrfag (Konditionsditforenzdockung),
anderweitig Versicherungsschutr durch Zahlung veöraucht ist (Summonaus-
schirptungsd€ckung) odor soweit über den anderen Vortrag kein v€rsicherungs-
schutz mehr bestsht.

Kommt ss zu oiner Loisung aus dissem Vorsichorungsvertlag, weil der Versiche-
rer dos andenyeitigEn Versichorungsvertrag€s seine Leistungspllicht gsgenüber
dem Vgrgicherungsnehmer bestreitet, so ist dieser verptlichtet, di93e Versicho-
rungsvenräge oft€n zu logon und etwaig€ Anspnich€ aus dom and€rueiligen Vor-
sicherungsvsrtrag auf Weisung des Versicheters 4rlchzusgtzen oder an ihn ab-
zutr€ten.

Sofern der VersicherungsnEhmor das dJrch diesen Versicherungsvedrag versi-
cherte Bisiko auch and€rueitig verichert (Doppefuersicherung, Anschlussversi-
cherung), ist dies dsm Versichsror untel Angab€ des Versicher€rs und der Versi-
cherungggumme unverzüglich anzuzeigen.

e. [lOertragung der Verrlcherungr.nlprüche

Dis Veßicherungsanspniche könn€n vor ihrer endgültigon Feststellung ohne aus-
drückliche Zrslimmung des Versicherers nicht, auch nicht teilweise, aut Dlltte
üb€nragon werd€n.

Sofern nicht aburEichend vereinbart, bleibt die Abtrotung an den geschädigten Drit-
ten zulässig.

9. Rüd<gtlflmnspdiche, Verzlchttwldrung

9.1. Rückgrittsanspnicho des versicherungsnehmers sovvi€ dosson Anspniche
aul Kost€norsatz, aut Rückgabs hinlorlogter und aut Rücksrstattjng bszahlter Be-
träge sowi€ auf AbtreüJng gom. S 255 BGB gehen in HöhE dor vom Vorsicheror
gEloistgten Zahlung ohne welteres aut dieson übor. Der versicherer kann die Aus-
stellung einer den Forderungsübgrgang nachweisend€n Ud(unde verhngen.

9.2. Hat oin Versichsrungsnehm€I auf oin€n Anspruch gemäß Ziftor 4.9.1. oder
ein zu d€sson Sicherung disnendos Recht vezicht€l, blsibt dsr versichsrsr die-
som gegenüb€r nur insoweit vorpflichtet, als der VErsicherungsnehmel nachvyoist,
dass die Verfolgung erg€bnislos g€bli€ben wäre.

10. Behngezahlung

Der in Rschnung gestellte Beitrag enthält die Versicherungssteuor, di€ der Versi-
cherungsnehmsr in dsr jeweils vom Gosetz b€stimmten Höho zu ontrichton hat.

10.1, Erüt- odcr Elnm.lb.hr.g, Z.hlungry.rzug

10.1.1 . Dsr srste oder einmalig€ Boitrag ist unverzüglich nach Atgang des Versl
cherungsscheinos tällig, nicht ab€r vor d€m im vorsicherungsschein ausg€wis-
senen Versicherungsbogin n.

10.1.2. Zahlt der Versicherungsnehmer den ersbn oder einmaligen Beitrag nicht
rochusitig, ist der Vorsichoror von der Verpflichü.rng zur Loisung lrei, os sei denn,
d€r Versicherungsnehmor weist nach, dass er die Nichtzahlung nicht zu vertrebn
hat.

10.1.3. Zahlt der Versichsrungsnshmer den orsten odsr sinmaligsn Beitrag nicht
rechtzeitig, kann d€r V€fsich€rer schriftlich vom Verträg zudcktr€bn, solange der
Bsitrag nicht gezahlt ist, es sgi denn, dsr Vsrsichsrungsnehmer woist nach, dass
er dls Nichlzahlung nicht zu vertret€n hat.
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1 02. Folgcbcltr.g, Z.hl|ng.verrug

10.2.1. Dio Folgebsitäge sind, sowen nicht stwas anderes bestimmt ist, am MG
natserst€n dos vor€inbarten Beitragszeitraums fällig.

Die Zahlung gilt als rochtzoitig, wenn sie zu dom im Versicherungsschein oder in
der Benragsrechnung angegeb€nen ZsiFunkt erlolgt

10.2.2. Wird dor Folgebeitrag nicht rochtzsitig gEzahlt, geät dor Verichorungs-
nehmor ohne Mahnung in Verzug, es s€i denn, dass er di€ verpätote Zahlung
nicht zu vertreten hat.

Der Versicherer ist bsrechtigt, Ersatz des ihm dlrch den Verzug entstandonen
Schadens zu verlangsn.

10.2.3. Der Versichersr wird den Versichorungsnohm€r in Tsxttorm zur Zahlung
aufiordorn und eine Zahlungslrist von mindestens zryei Wochen setzen.

lst der Versicherungsnehmor nach Ablauf dieser Zahfungsfrist noch mit der Zah-
lung in Verzug, b€steht ab diesem Zeilpunkt bis zur Zahlung kein Versicherungs-
schutz, wenn or mit der Zahtungsauffordorung daraut hingewiesen wurdo.

10.2.4. lst d€r Versicherungsnehmer nach Ablauf der Zahlungsfrist noch mit der
Zahlung in Verzug, kann dsr Versichorer den Vsnrag ohne Einhaltung oin€r Kün-
digungslrist in Schrifttorm kündigen, wenn er d€n Versicherungsnehmer mit der
Zahlungsaufiorderung nach Zfer A.1 0.2.3. darauf hingerviesen hat.

Hat der Versich€rer gokündigt und zahlt dsr Versichsrungsnehmer danach inner-
hah €ines Monab don angemahnten Betrag, besteht der Vertrag lort. Für Versi-
cherungsfälle, die zwischon dem Zrgang und der Zahlung eingetreten sind, be-
steht jodoch kein Versicherungsschutz.

1 0.2.5. B€i Teilzahlung des Jahresbeitrages werden die noch ausstEhendEn Raten
des JahrEsb€itrages solort fällig, wenn der Versicherungsnehmer mit der Zahlung
oin€r Rats in Vezug gerät. Ferner kann def Vorsichsrer filr die Ztkunft iährliche
Beiragszah lung verlangen.

10.3, Rcchtt.hlgk h bcl L.3t chrllfircrt.hrcn

10.3.1. lst die Einziehung des Eeitrags von €inem Konto vereinban, gilt die Zah-
lung als rechtroitig, wenn der Bsitrag zu dom im V€rsicherungsschein od€r der
Boitragsrechnung angegsbsnen Fälligkeitstag eingezogsn werden kann und dor
Vorsichorungsnohmer einer berechtigten Einziehung nicht widerspricht.

10.3.2. Konnt€ d€r tälligs Beitrag ohno Verschulden des Versicherungsnehmers
vom Versicherer nicht eingezogen werdon, ist die ählung auch dann noch recht-
zeitig, wonn sie unvorzüglich nach einer in Toxttorm abg€g€bsnen Zahlungsautlor-
derung des Versichererg erfolgt.

10.3.3. Kann der tällige Beitrag nicht eingezogen werden, weil dor Veßich€rungs-
nohmer die Einzugssrmächtigung widorrufen hat, oder hat d€r Versich€rungs-
nehmer aus and€ren Gninden zu vefüeten, dass der Bsnrag wiedsrholt nicht Ein-
g€zogen werden kann, ist der V€rsicherer berechtigt, künftig Zahlung außerhah
dEs Lastschriwsffahrens zu verlangen. Der Versicherungsnohmor ist zur Uber-
miftlung des Beitrages erst verptlichtet, wenn er vom Velsicherer in Toxüorm hior-
zu aufgetord€n worden ist.

10.4. Bchrrg bel yo.zcltlg.r Vcnngtbccndlgung

10.4.1. lm Fall d€r BeEndigung dss Versichorungsverhältniss€s vor Ablauf dsr
Versicherungsporiode steht dem Vergicherer für diese Versicherungsperiode nur
d€rjenige Tsil dss Beitrags zu, der dem Zoitraum ontspricht, in d€m Vsrsiche-
rungsschutz bestandsn hat.

Dios gilt sinngemäß frir den Fall des Widerrufs.

10.4.2. WiId das V€rsichorungsverhältnis dlrch Rücktritt wegon Vorlotzung vor-
vertraglicher Anzeigepllichten odor drrch Anfechlung dos Versicherers wogon
arglistigor Täuschung beendet, steht dem V€rsichorer dsr Beitrag bis zum Wift-
samw€rden dor Rücktritts- oder Anlechungs€ft|ärung zu.
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10 4 3 Tritt d€r Versich€rer w€gEn Nichtzahlung dos Erst- bzw. Einmalbeitrags
zunick, kann er eine angemess€ne Gsschättsgobrihr verlang€n

10.5. Behr|gsregullcrung

Der ichtEt, nach Ehalt einsr Auftorderung des Ver-
sich der Beitragsr€chnung aulgedrucKen Hinweis
erlo machen, ob uncl welch€ Anderung in dem ver-
sicherton nübEr den zum ailecke der Eeitragsbsmessung gemachten
Angaben st.

Diese Anzeige ist innerhalb eines Monats nach Erhalt der Auttord€rung zu ma-
cngn

Auf Auttord€rung des Vgrsichorers sind dio Angab€n durch die Gsschäftsbücher
oder sonstig€ Belege nachzuweisen

Unterlassungen oderunrichtige Angaben zum Nachteile des Versicherers berech-
tigen diesen, unbeschadot weitergeh€nder Rechte, €ine Vertragsstrafe in drei-
tachEr Höhe dos l€stg€slellten Beilragsunt€rschieds vom Versicherungsnehmer
zu erhebon, sof€rn l€tzterer nicht bewEist, dass diE Untorlassungen o(br unrich-
tiggn Angab€n ohne ein von ihm zu vertretgndes Verschulden gemacht worden
sind

1 0.6. BeltragsfGtsctzung

sonstiger Feststel-
i:-täJq fesrgesetzr. Dies
:1.ff4

flP'd 
gsschein) wird ct€I

1 1 . Anzeigspf lichte n, Gef ahrerhöhung, andere Obliegenheite n

11 1 Dsr Versicherungsnshm€r hat bis zur Abgabe seiner Vgrtragseftlärung dem
Versicherer alle s€ine bekannten Gefahrumstände anzuzeigen, nach den€n d€r
Versichorer in Textform gefragt hat und die lrir den Entschluss d€s Versicherors
erheblich sind, den V€rtrag mit dem vereinbart€n Inhan zu schließen

Der V€rsichorungsnehmer ist auch insoweit zur Anzeigo voIptlichtet, als nach sei-
ner Vgrtragserklärung, aber vor Vertragsannahme, der Versicheret Fragen im
Sinne des Satz€s 1 st€llt.

112 Gefahrerheblich sind die Umstände, die goeignet sind, auf den Entschluss
d€s Versicherers Einlluss auszuübsn, d€n Vertrag überhaupt od€r mit dem verein-
barten lnhalt abzuschließen

11.3. Wird d€r Vertrag von einsm Vgrtretor des Versicherungsnehmers geschlos-
son und k€nnt diesor d€n gefahrerhEblichen Umstand, muss sich der Versiche-
rungsnehmer so b€handeln lass€n, als habe er selbst davon Kenntnis gehabt oder
dies arglistig vErschwiegen.

11 4 Der V€rsichsrungsnehmer ist - unbeschadet Zffer 10 6 - verpflichtet, Verän-
d€rungon hinsichtlich der im Versicherungssch€in und s€insn Nachträgen be-
zeichn€ten Mandate (vgl. A.1. und 4.1 .1 .) dem Versicher€r anzuzeigen.

Vobehaltlich abweichendor Regelungen gilt dabei tolgendes:

lm Falle von Veänderungon bei bereits versichenen Mandaten, wio z B. bei
Funktionswechssln (Berufung in den Vorstand, Aulsichtsrat Etc ), hat die Anzeige
unverzüglich, in allen übrigen Fäll€n (Wsgfall od€r Ubernahme neusr Mandate)
binnsn 3 Monalen nach BestsllungiAufnahme der Tätigkeit zu erfolg€n

FunKion, slets als
endes gift bei det
r €iner Unterneh-

mensgruppe

Für die Dauer der Risikopnifung durch d€n Vgrsichsrer besteht vorab Versiche-
rungsschutz ab Ub€rnahme des Mandals (Vorsorgeversicherung) welcher nick-
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wirkend entfällt, w€nn dsr Vsrsicherer die UbErnahm€ dss Versicherungsschutzes
endgültig ablehnl hat.

12. Anzeige des Versicherungstalles und sonstigp Obllegenheiten
nach Elntritt des Vercicherungsfalhs

1 2.1. Anzclge des Verslch.rungstalles

12 1 1 Jeder Versicherungsfall ist dem Versicherer unverzüglich anzuzeigen

Wird ein Ermittlungsverfahren Eingebn€t, sin sshständigss B€wEisv€rfahr€n an-
geordnel oder erg€ht ein Straßefehl od€r Bescheid, der den Ersatz eines Vermö-
gsnsschadons zum GogEnstand hat odgr zur Folge haben könnto, so hat der VEr-
sichgrungsnehmer dem Versicherer unverzüglich Anzeige zu orstatten, auch
w€nn der Versich€rungsfall solbst bererts ang€zeigt wurds

Wird gegen den Versich€rungsnehmer ein Anspruch g€richtlich g€ltend gemacht,
Prozesskostenhilf€ beantragt oder gegen diessn gerichtlich der Strsit v€rkündst,
so ist dies ebenfalls unverzüglich anzuzoigen Das gleiche gilt im Falle ein€s Arre-
sles oder einer €instweiligen Verfügung

Geg€n €in€n Mahnbescheid muss der Versicherungsnehmer fristgemäß Wider-
spruch einleggn, ohn€ dass es einer Weisung d€s Versicherers b€darl

12 1 2 Zur Wahrung der Fristen genügt die rechtzeitigo Abs€ndung dsr Anz€igo

12 1 3. Unterbl€ibt die rechtzenige Anzeige, ist d6r Versich€ror nicht zur Leislung
vorpflicht€t (Siehe A 13.)

Dies gilt nicht, wenn der versicher€r auf andere Weis€ vom Versicherungsfall
rschtzeitig Kenntnis erlangt hat

I 2.2. Wehere Bch.ndlung des Verslcherungsf alles

122'l Det V€rsicherungsnehmer hat den Versicherer vollständig und wahrheits-
gemäß über sämtliche Umstände des Versicherungsfalls zu unterrichten sowi€
Bow€ismittol anzugeben und Unterlaggn aut Verlangon zur Vgrftigung zu stellen

12.2.2 Det versicherer bestätigt den Umtang des ftir den Vorsicherungsfall best€-
henden Versich€rungsschutzss

Ergreift der Versicherungsnehmer Maßnahmen zur Wahrnehmung sEinor rechl-
lichen lntersss€n, bevor der Versichoror den Umlang d€s Versicherungsschutzes
bestätigt hat und entstehsn durch solch€ Maßnahmen Koston, trägt d€r Versiche-
rer nur die Kosten, di€ er bei ein€r Bestätigung vor Einleiung di€ser Maßnahmsn
zu tragen gehabt hätt€

12 23 Der Versicherungsnehmer isl v€Ipflichtet, unter Beachting der W€isungen
des Vsrsicherers nach Möglichk€it ftir die Aburend;ng oder Minderung des Scha-
d€ns zu sorgen und alles zu tun, was zur Klarstollung dss VsrsichErungsfalles
dient, sofern ihm dab€i nichts Unbilliges zugemutet wird Er hat don Versicherer

- bei der Abwehr des Schadons sowie bei der Schadenermnlung und -rogulierung
zu untersütz€n,

- ausfijhrliche und wahrheitsgemäße Schadenberichte zu erstatten,

- all€ Tatumstände, welche auJ dsn Versicherungsfall Bezug haben, mitzuteilen
und

- alls nach Ansicht des Versicherers ttir die Beurteilung des Versicherungsfalles
erheblichen Schrittslricks einzusenden

1224 Den aus Anlass eines Versicherungsialles erforderlichon Schrittw€chsel
hat der Versicherungsnehmer unentggltlich zu ftihren

12.2.5. Anspniche des Versicherungsnehmers gegen andere auf ErstatüJng von
Kosten, die der Versicherer getragen hat, gehen mn ihrer Entstehung auf diesen
über Die tür die Geltendmachung d€r Anspnich€ nolwendigen Unterlag€n hat dor
V€rsicherungsnehmer d€m Versich€rer auszuhändigon und bsi dosson Maßnah-
mgn geggn die anderen auf Verlangen mitzuwirken Dem Versicherungsnehmer
b€reits erstiattete Kosten sind an den Versicherer zunickzuzahlen.
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12.3. Erlcdlgung d.. Vcltlchcrungrf.ll.3

Falls die vom Vercicheror verlangte Erlsdigung €ines Hattsflichtanspruches dtlrch
Anerkonntnis, Eelriedigung odor Vorgloich an dsm Widorstand des VErsiche-
rungsnehmers scheitert oder falls der Versicherer seinon vertragsg€mäßen Anteil
zur Bolriodigung des Geschädigton zur Vertrigung stollt, hat der Vercicherer für
don von dor Weigerung bafl. dor arrvorttigungstellung an entstehenden Mehraut-
wand an Hauptsachg, Znsgn und Kosten nicht autzukommen.

13. Rechtclolgen bel Vedetalng von Obllegonlrften

13.1. obllcgcnh.hrvcrhzung vor Elntrln dcr VcElch.ruru.f.lL.

Verletzt der Versichsrungsn€hmer eine Oblisgsnheit aus diesem Vertrag, die er
vor Eintritt des Versicherungslallss zu sflrillen hat, kann der Vorsicherer d€n Ver-
trag innerhalb eines MonaE ab Konntnis von der Obliegenheibvedetzung fristlos
in Schriftform kündig€n.

Der Vsrsicherer hat k6in Kündigungsrecht, wgnn det Versicherungsnehmer nach-
weist, dass dio Obliogenheitsverlsuung w€dor aul Vorsatz noch auf glober FahF
lässigkeit b€ruhto.

I 32. Vorllullch. und grob lrhrll$lgc Obll.genhehwerlctzungcn

Wird eine Obliegonheit aus diessm Vertrag vorsätzlich verlEtzt, ist der Versich€rer
nicht zur Leistung verptlichtot.

Der Versicheror bleibt indes zur Leisüng v€pflichtet, wenn dor Versichorungs-
nshm€r nachrveist, dass die Vorletzung dor Obliegsnheit weder aut d€n versiche-
rungstall oder dessen Feststollung, noch aut den Urnlang dor Leistungsptlicht oder
doss€n Foststellung Einfluss gehabt hat. Dies gilt nicht, wenn der Versichorungs-
nehmer die Obliogenhoit arglistig verletzt hat.

Bei grob fahrlässiger Verlotzung oiner Obliegenh€it ist d€r VersicherEr bsrechtigt,
soino Leistung in einsm der Schwer€ des Verschuldgns des Versicherungsneh-
msrs onlsprochenden Verhältnis zu kürzon; die Bewsblast ltir das Nichvorliogen
siner groben Fahrlässigkoit trägt der Versichorungsnehmer.

Die vorst€henden Bestimmungen genen unabhängig &von, ob der Vorsicherer
ein ihm nach Zitter A.1 3.1 . zustehendes Kündigungsrocht ausübt.

13,3. Kündlgung neg.n rrglLtlgcr Tlulchung

Das Rocht dos Versicherers, den Vsrtlag wegon arglistiger Täuschung anzufech-
ten, bloibt unb€nihrt.

| 4. Anzelgen, Wllbnrfi lärungen, Antchllftenänderung

14.1 Schrlft.rlordernb

Alle tir den Vsrsich€rer bostimmtsn Anz€ig€n und Erklärungsn sind schrinlich ab-
zugsb€n, soforn nicht ausdnicklich etwas ander€s - z. B. Texltorm - bestimifit ist.
Sie solbn an dis Hauptvolwaltung des Versichorers oder an die im Versich+
rungsschein od€r in dessen Nachträg€n als zuständig bezeichnete Gsschättsstel-
le gerichtot wgrden.

142 Amchrfftenlnderung

Hat dsr Vsrsicherungsnehmer eine Anderung seingr Anschritt dem Versicherer
nicht mitgeteilt, gsnügt tir €ino Wllenserklärung, die dom Versicherungsnehmsr
g€genüber abzugeben ist, die Absenfung einss oingeschriebenon Briolos an dio
l€tzb d€m Versichsrer bekannte Anschritt. Die Efilärung gilt drei Tage nach dsr
Absendrng als zugegangen. Dies gin €nbprochend ttit den Fall einor Nam€ns-
änd€rung des versicherungsnehm€rs.

15. Godchtsstrnd und anaMondondot Rscht

Für KlagEn aus dsm Versichorungsvertrag gegEn don Vorsicherer bsstimmt sich
die g€richtlich€ arständigkeit nach dom Sitz des Versicherers oder soiner für d€n
Versicherungsvertrag zuständigen Nisderlassung.
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lst dor Versicherungsn€hmor eino nahirlich€ Peßon, ist auch das Gericht örtlich
zuständig, in dsssen Bezi|k der Versicherunggnehmer zur Zeit der Klageerhebung
s€in€n Wohnsitz odor, in Ermangelung eines solchsn, seinen gewöhnlichen Auf-
Enthalt hat. Füf Klagen gegen den Versicherungsnehm€r ist diosos Gericht aus-
schli€ßlich zuständig.

Hat der Versicherungsnehmer nach Vertragsschfuss soinen Wohnsitz odor gs
wöhnlich€n Aufenthalßort aus d€m Geltrngsbereich des Versicherungsvortrags-
gesetzos verlegt odor ist dieser im Zeitsunkt cler Khgeorhebung nicht b€kannt, be.
stimrt sich die g€richtliche Arsländigkeit trir Klagen aus dem Versicherungsver-
trag gegen den Versich€rer oder don Vorsichorungsnehmer nach dem Sitr dee
Versichorers oder geiner für don Versicherungsverlrag zuständigen Niederhs-
sung.

Auf den Versicherungsvortrag tindet ausschli€ßlich deutsches Recht Anwendung.
Die Vsrtragssprache ist deutsch.

B. Besonderer Teil

1. Abwehr- und Kosteneclrrtz

1.1. Vcrl.hren.fqhrung, Alil.ltrw.hl

D€r Vorsichersr sorgt für di€ notwondig€ gerichtliche und außergerichtliche Wahr-
nehmung der rechtlichen Interessen des Versicherungsnehmers und tägt die dem
Versicherungsnshmer hieöei ontstehondon Koslen. Dies gilt auch insoweit, als
die Höhe d€s gelt€nd g€machten Anspruchs (Streitwo0 dle Veßichorungss{lmme
üb€rsteigt.

Die Anwaltswahl steht dem Versichsrungsnehmer zu.

Der Versicherer wählt den Rechtsanwalt aus, wenn

- der vorgicherungsn€hmgr dies verlangt;

- dor V€rsich€rungsnehmer ksinen Rechtsanwalt benennt und dem V€rsicheror
die alsbaldige Beauftragung eines Rechtsanwalb notwendig efscheint.

Falls der V€rsicherungsnehmer den Rechtsanwalt nicht boreits solbst beautlragl
hat, yyird dieser vom Versicherer im Namen des VErsicherungsnehmers bgauf-
tragt.

Für die Tätigkeit &s Rechbanwalts ist der Versichoror nicht verantwonlich.

1.2. Koden

Oer Versicherer übernimmt di€ gebtihrenordnungsmäßigen Kosten und - nach Ab-
stimmung - danibor hinausgehende Kosbn im Rahmen von Honorarvereinba-
rung0n.

Kosten sind Anwalts-, Sachverständigen-, Z€ugen- und GsrichEkosten, Autwen-
drngen zur Abwsnding odsr Mindsrung dos Schadens bei oder nach Eintritt des
Vgrsich€rungsfalles sowie Schadengrmittlungskosten, auch Reisekosten, die dem
Vsrsichsrsr nicht solbst €nbtehen. Dies gilt auch dann, wenn diese Koston auf
Weisung dos Vorsichereß enbtandEn sind.

Dor Vsrsicherer trägt R€isekosten des Vergichgrungsnehmers lrir Reisen an den
Ort d€s zuständigen ausländischen Gerichß, wenn das Erschginen des Versiche'
rungsnehmers vorg€schrieb€n oder zur VerrFidrng von R€chtsnachteilsn ertor-
dorlich isl. Dio Kosten werdon bis zur Höho der für G€schättsreisen von d€ut$chen
Rechtsanwänon geltenden Sätze r.ibernommen.

1.2.1. Weh.r. Ko.tcn

In EMeit€rung zu 4.2. hat der Versicherungsnohm€r das Recht, einen Rschtsan-
waft, Wirtschattspnifor od€r sonstigen Sachverständigon mit dor Wahrnohmung
ssinsr Int€ressen zu beauftragen, solern eine Inanspruchnahme wahrscheinlich
ist.

Abweichend von 8.1.1 gilt diess R€gelung nur, soweit der Versicherer der Beauf-
tragung d€s Rechbanrvalts nicht widersprochen hal. Dsm Versicherer ist die be
absichtigte Beauftragung unvenü glich u nd schriftlich mitzubilen.

Haftpf lichtversicherun g
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gesteltt oder di€se aneftannl wurde Die Leistungsn des Versicherers sind auf
1 0% der Versich€rungssumme, max 50 000 Euro bogrena

1 .2.1.5. Kosten be I Auf rechnung mlt Geh.lts.nspdlchen

Erklärt das ieweilige Unternehmen, bei dem der Vsrsicherungsn ner
vorsicherten Tätigk€it tätig ist aufgrund b€hauPteter AnspnichE, ah-
msn des Versicherungsvertrages versich€rt wären, gegenüber hs-
rungsnehmer diE Aufr€chnung mit di€ GehaltsansPnichen des
versicherungsnohm€rs, übernimmt dor Kostsn der Abur€hr des
Anspruchs bzw. die Kost€n für den Aktiv hEm di€ Berschtigung der
Forderungen überprüft wird

Das Gleiche gilt frir die Fälle, in w€lchen die Lohnzahlung wegen Arrest, Boschlag-
nahmg oder einEs Ausübungsveöotss eingelroren, €ntzogen oder b€schlagnahrd
wurcle.

2. Fleistellung von Schadenersatzanspdichen

2.1. Ve]slcherungsumlang

Der Versichsrer übernimrnt die Schadsnsersatzleistungen, zu denen d€r Versi-
cherungsnehmer in Zusammenhang mit versicherten Tätigkeiten gemäß 4.1 ,1 auf-
grund Gesetzes, rochtskräftig€n Urteils, Anerksnntnisses od€r Vergleiches ver-
pflichtet und soweit der Versicherer hierdurch gebunden ist (vgl 4.4.1.).

2.2. Mhverslcherung des Selbstbehahes elner Untemehm.ns-D&O

Der Versicherer übernimmt den gesetzlich od€r vertraglich testgelegten Selbstbe-
halt (SB) des Versich€rungsnohmers, sowig evsnüell€ hiermit in Zusamm€nhang
st€hend€ Kosten soweit

- der Versicherungsnehmer zu einer SchadenersatzleistJng verpllichtet ist,

- für die unt€r oinem Unternehm€ns-D&O-Vertrag VersicherungsschuE mn bin-
dendor Wirkung fiir den VersichsrEr besteht und

- aus diesgm Unternehmens-D&O-V€rtrag eine di€s€ Selbstb€teiligung beinhaF
tende VErsicherungsleisfung als Vorleistung eöracht wurde, welche von dem V€r-
sicherungsnehmer des hiesigen Vertrages zunick gelord€n wird oder

- der andsre Vsrsicherer unter Abzug der Selbsöetoiligung geleistet hat

2.3. Mltvcrslcherung des Dlenstw.genersaues

Für den Fall, dass dem Versicherungsnehmer aufgrund ein€r b€strinenen, v€rsi-
cherten PllichfuErlotzung die Möglichkeilder Nutzung eines Dienstwag€ns genom-
men wird, übernimmt der Versicherer die Kostsn fi'ir die Anmigüng eines ver-
gleichbaren Modells. Die Leisungspflicht des Versicherers ist aut ein Sublimit in
Höho von 25.000 Euro pro Versichorungsfall und vorsicherungsperiod€ bsgrenzt

Sotern sich der Vorwurf d€r Pflichtverletzung nicht bestätig€n sollte und dem V€r-
sicherungsnohmor aufgrund dessen Ein Ersatzanspruch gegenÜb€r d€m Unter-
nehmon zusteht, gohl diesor aulomatisch in Höhe dor vom Vsrsicherer g€leisteten
Zahlung auf diesen über

2.4. Psychologlsche Betrouung

Sofgrn erforderlich, übernimmt d€r Versicherer in versichert€n Fällen die Kosten
für psychologische BEtreuung dos Versicherungsn€hmers, sotern diess Kosten
nicht von einer Knnkenversicherung gotragen wErden. Die Leisfungsptlicht d€s
Versicherers ist auf ein Sublimit in HöhE von 25 000 Euro pro Vgrsichorungsfall
und Vorsicherungsperiode begrenzt Die Wahl dss Betreuers stsht dsm v€rsiche-
rer zu
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1.2.1.1. Koslen bel Persönllchk hsrechtsverlctzung.n

Der Vorsicherungsschutz erstrgckt sich auch auf die grfordsrlichen Kosten zur
Wahrung von Persönlichkeitsrechton des Versicherungsnehmers im Zusammen-
hang mn einem unler d€n Versicherungsschutz fallenden Er€ignis (vgl A 2 und
8121)

Diese KostEn sind Gerichts- und Anwaltskoslen ein€s V€rfahrens. mit dem der Er-
siih um Anspüche
r oin AnsDruch auf
h außergerichtliche

Urnfasst sind insbosondere die Kostsn oiner Gegendarstellung und €ines PR-BE-
ralers Di€ Wahl d€s PR-Beraters stoht dem Versicherungsnehmer in Abstimmung
mit dem Vgrsicherer zu

Bei €iner Rufschädigung nach SS 185, 186 SIGB übernimmt der Versicherer zu-
sätzlich die Kosten d€r Privatklagg nach S 374 ft SIPO

Die LeistJngen des Versichsrers bezüglich der Kostsn des PR-Beraters und der
Privatklage sind auf 20 % der versicherungssumme, maximal iodoch aut 25 000
EUR begrenzt

1.2.1.2. Strafrochtsschutz, behördllcher Rechtsschutz, Kosten for slcher-
heltslelstung, Ausllcleru ngsverf .hren

Wird gegen einen Vsrsicherungsnehmer wegen eines Verstoß€s, wElcher €inen
versicherten Anspruch zur Folge haben kann, Ein Stral- oder Ordnungswidrigkeits-
verfahren oder ein andsres bshördliches Untsrsuchungsverfahren singeleitet,
übernimmt der Versicher€r dis Abwehrkosten frir den Versicherungsnehmer zum
Zwecke der Vorteidigung.

Unt€r den gleichen VorausselzungEn gewährt der Vsrsicherer auch ein zinsloses
Darlehen fi,ir die Stellung einer straf- oder zivilrechtlichen Sichsrheitsleistung (Kau-
tion).

Wird gegen den Versicherungsnehmer wegen einer Pllichtverl€tzung Untersu-
chungshaft angeordnet odor ein tormeller Bescheid übsr ein Auslieterungsgesuch
zugestellt oder ihm geg€nüber oin Hattb€fehl intolge gines Auslieferungsgesuches
vollstrecK, so übernimmt der VorsichEr€r zusätzlich dio notwendigen und ang€-
mgssongn Auslagen des Versicherungsnehmers Diese beinhalten Versand-
kosten f.ir Medikamonte, gegebenenlalls Verpflegungs- und Unteöringungskoston
d€s Vgrsicherungsnehmsrs, di€ Kosten der Benachrichtigung naher Angehöriger
sowie die im Rahmen der Einschafung von Behörden, z B Konsulate und Bot-
schattEn, anlallenden Koslen

1.2.1.3. Unterlassungs- und Ausku,rlts.nspdlche

Wird gegenüber dem Versicherungsnehmer im Zusammenhang mit einem Versi-
cherungsfall ein Unt€rlassungs- oder Auskuntlsanspruch nach den Vorschriften
des g€welblichen Rechtsschutzes (Markenrecht, Patentrecht, Urhebsrrecht), d€s
Kartellrechts od€r des Wsttbeweösrechts genend g6macht, üb€rnimrnt d€r Versi-
chersr die Kosten der Abwehr des Anspruchs Die Leistungen des Vsrsicherers
sind aut 1opl. der Versicherungssumms, max 50 0@ Euro begr€nzt

1.2.1 .4. Koste n de r Rcchts.brye hr be I unge rechtfe rtlgte I Bere lcherung

Der Versicheror trägt die notwondigen Kosten im Zusammenhang mit der Abwehr
von Anspnichsn wegen Rückzahlung oder Bückgab€ von Bozügen, Tantiemen
oder sonstiger Vorteile, welche dor Vorsicherungsnehmer im Ärsammenhang mit
dor vErsicherten Tätigkeit ohne wirksamen Rochtsgrund erhaltsn hat odor erhalten
haben soll Dies gih, bis das Vorliegen einer ungerechtfertigten Beroichgrung fost-
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Sanktionsklausel

Ausgabe - April 201 1

Es besteht - unbeschadet der trbrigen Vertragsbestimmungen - Versicherungsschulz nur, soweit und solange dem keine auf die
Vertragspaileien direkt anwendbaren Wirtschafts-, Handels- oder Finanzsanktionen bzw. Embargos der Europäischen Union oder
der Bundesrepublik Deutschland entgegenstehen.

Dies gilt auch ftir Wirtschafts-, Handels- oder Finanzsanktionen bzw. Embargos, die durch die Vereinigten Staaten von Amerika in
Hinblick auf den lran erlassen werden, soweit dem nicht europäische oder deulsche Rechtsvorschriflen entgegenstehen.
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Merkblatt zur Datenverarbeitung
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Vorbemerkung
Dieses Merkblatt dient dazu, Sie umfassend über die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung lhrer
personenbezogenen Daten zu informieren. Wir erheben, verarbeiten und nutzen lhre personenbezogenen
Daten nur insofern wir dazu gesetzlich berechtigt beziehungsweise verpflichtet sind.

1. Inlormation zur Verwendung lhrer Daten
Zur Einschätzung des zu versichernden Risikos vor Abschluss des Versicherungsvertrags und zur

Vertrags insbesondere im Leistungsfall, benötigen wir lhre
n Daten. , Verarbeitung und Nutzung dieser Daten ist grundsätzlich
Die deuts ngswirtschaft hat sich in den Verhaltensregeln der deutschen
schalt ve nur die datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen des

Versicherungsvertragsgesetzes (WG), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie aller weiteren
maßgeblichen GeseEe streng einzuhalten, sondern auch darüber hinaus weitere Maßnahmen zur
Förderung des Datenschutzes zu ergreifen. Erläuterungen dazu finden Sie in den Verhaltensregeln im
lnternet: www.ruv.de/de/daten schutz/code-of-conduct.jsp
Ebenso können Sie dieser Internetseite das Datum entnehmen. zu welchem die Unternehmen der R+V
Versicherungsgruppe diesen Verhaltensregeln beitreten.
Auf Wuns lhnen auch gerne einen Ausdruck dieser Verhaltensregeln aus oder schicken

..:r;js diese per en Sie sich dafür an: R+V Versicherung, Datenschutz, Raiffeisenplatz '1, 65189
itff{il Wiesbade 533-5074, E-Mail:datenschutz@ruv.de.
fl4,Ei

Darüber hinaus erheben, veraöeiten und nutzen wir im Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit lhre Daten
zum Zwecke der Werbung oder der Markt- oder Meinungsforschung. Dieser Nutzung lhrer Daten können
Sie jedezeit formlos mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. Werbewidersprüche können Sie jederzeit
auch per E-Mailan ruv@ruv.de richten.

Daneben werden lhre Daten im Rahmen der datenschutzrechtlichen Vorgaben ggf. auch zu anderen
Zwecken erhoben, verarbeitet und genutzt, die nicht im direkten Zusammenhang mit dem
Versicherungsvertrag stehen.
Beispielsweise können dies sein:- Prüfung und Optimierung von Verfahren elektronischer Datenveraöeitung- Zusammenstellungen untemehmensinterner und rechtlich zulässiger unternehmensübergreifend

verwendeter Daten- Allgemeine Tarifkalkulationen- Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten

2. Datenübermittlung an Dritte
lm Rahmen des Versicherungsvertrags kann es in einigen Fällen zu einer Datenübermittlung an Drifte
kommen.
Dies können insbesondere sein:

a) Rückversicherer
Wir geben in bestimmten Fällen, z. B. bei Großrisiken oder -schäden einen Teil der durch den
Versicherungsvertrag übernommenen Risiken an Rückversicherer weiter. Hier kann es notwendig sein,
dem Rückversicherer entsprechende versicherungstechnische Angaben mitzuteilen.

b) Versicherungsvermittler
Sofern Sie im Rahmen lhre betreut den
diesem jene allgemeinen die zu und
Betreuung notwendig sind. urch de hen
Vermittler betreut werden Gebrau Ein
solches Widerspruchsrecht besteht auch, falls der Vermittlenflechsel aus anderen Gründen erfolgen muss,
z. B. Ausscheiden des Vermittlers. Hierüber informieren wir Sie gesondert. Wir können lhnen in diesen
Fällen beispielsweise eine Betreuung durch einen anderen Vermittler anbieten.

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken
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c) Datenübermittlung an andete Versicherer
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Sie als Antragsteller verpflichtet sind, uns die Fragen im Rahmen
des Versich.erungsantrags vollständig und wahrheitsgemäß zu beantworten. lm Rahmen der Risikoprüfung
kann zur Uberprüfung von Schadenfreiheitsrabatten, insbesondere der Schadenfreiheitsklassen in der
Kfz-Haftpflichtversicherung und Vollkaskoversicherung, sowie zur Ergänzung oder Verifizierung der
Angaben der Antragsteller oder Versicherten notwendig sein, Informationen mit einem Vorversicherer
auszutauschen.
Auch. bei der Übertragung von Ansprüchen auf Altersvorsorg€ bei Anbieter- oder Arbeitgebenrechsel oder
der Ubertragung von Altersrückstellungen in der Krankenversicherung auf den neusn Versicherer kann Ein
Datenaustausch zwischen dem Vorversicherer und seinem nach Versicherer notwendig sein.
Femer bedarf ss in bestimmten weiteren Fällen, z. B. geseElicher
Forderungsübergang sowie bei Teilungsabkommen, eines Austrauschs von Daten
unter den Versicherem. Dabei werden Daten des Betroffenen weitergegeben, wie Name und Anschrift,
Kfz-Kennzeichen. Art des Versicherunosschutzes und des Risikos oder Anqaben zum Schaden. wieKfz-Kennzeichen, Art des Versicherungsschutzes und des Risikos Angaben zum Schaden, wie
Schadenhöhe und Schadentag. Der Datenaustausch wird dokumentiert.

Derzeit wird zwischen dem Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V (GDV) und den
Datenschutzaufsichtsbehörden auch ein möglicher Datenaustausch über eine Schadenklassendatei
abgestimmt: Untemehmen der Kraftfahrt-Versicherung nutzen als Gemeinschaftseinrichtung eine
sogenannte Schadenklassendatei, die derzeit bei der GDV Dienstleistungs-GmbH & Co. KG,
Glöckengießerwall 1, 20095 Hamburg, betrieben wird. Sie soll verhindern, dass Versicherte, die ihren
Vorversicherer verschweigen, weil sie nach Schäden in die Schadenfreiheitsklasse M,0 oder S einzustufen
waren, tarifsystemwidrig in eine günstigere Schadenfreiheitsklasse eingestuft werden.

Wird ein Vertrag beendet, der nach seinen Allgemeinen Bedingungen ftir die Kfz-Versicherung (AKB) in die
Schadenfreiheitsklassen M, 0 oder S eingestuft ist oder einzustufen wäre, übermitteln die Untemehmen der
Gemeinschaftseinrichtung Daten: Name und Anschrift des Versicherungsnehmers,
Versicherungsschein-Nummer, amtliches Kennzeichen des bisher versicherten Fahrzeugs, das
Beendigungs-Datum des Versicherungsvertrags, die Schadenfreiheitsklasse des beendeten Vertrags sowie
die Anzahlder Schäden im Meldejahr.
Die Daten werden nur im Antragsfall abgefragt, wenn ein Versicherter keine Ubernahme seiner
Schadenfreiheitsklasse bzw. seines Schadenverlaufs aus dem Vertrag eines Vorversicherers beantragt. Wir
benachrichtigen Sie über die Art der gemeldeten Daten, den Zweck der Meldung, den Datenempfänger und
den möglichen Abruf der Daten.

d) Zentrale Hinweissysteme
Bei Pnifung eines Antrags oder Schadens kann es notwendig sein, zur Risikobeurteilung, zur weiteren
Aufklärung des Sachverhalts oder zur Verhinderung von Versicherungsmissbrauch Anfragen an den
zuständigen Fachverband bzw. an andere Versicherer zu richten oder entsprechende Anfragen anderer
Versicherer zu beantworten. Die Versicherungswirtschaft nutzt zur genaueren Risiko- und
Leistungsfalleinschätzung das Hinweis- und lnformationssystem (HlS), das derzeit die informa Insurance
Risk and Fraud Prevention GmbH (informa IRFP)betreibt. Eine detraillierte Beschreibung des HIS finden Sie
im Internet unter www.informa-irfp.de.

Die Aufnahme in dieses Hinweis- und Informationssystem und dessen Nutzung erfolgt lediglich zu
Zwecken, die mit dem System verfolgt werden dürfen, also nur soweit bestimmte VorausseEungen erfüllt
sind. Nicht alle Untemehmen der R+V Versich€rungsgruppe nehmen am Hinweis- und Informationssystem
teil.

Schaden
An das HIS melden wir - ebenso wie andere Versicherungsunternehmen - erhöhte Risiken sowie
Auffälligkeiten, die auf Versicherungsbetrug hindeuten könnten und daher näher geprüft werden müssen.
Die Meldung ist bei Antragstellung oder im Schadenfall möglich und kann eine Person oder eine Sache,
z. B. ein Kfz, betreffen. Eine Meldung zur Person ist möglich, wenn ungewöhnlich oft Schäden gemeldet
werden oder z. B. das Schadenbild mit der Schadenschilderung nicht in Einklang zu bringen ist. Die
Versicherer müssen im Schadenfall wissen, ob ein Fahzeug schwenrviegende oder unreparierte
Vorschäden hatte oder schon einmal als gestohlen gemeldet wurde. Aus diesem Grund melden wir
Fahrzeuge an das HlS, wenn diese einen Totalschaden haben, gestohlen worden sind und bei
Abrechnungen ohne Reparaturnachweis.
lmmobilien melden wir an das HlS, wenn wir eine ungewöhnlich hohe Schadenhäufigkeit feststellen. Sollten
wir Sie, lhre lmmobilie oder lhr Fahzeug an das HIS melden, werden Sie in jedem Fall von uns darüber
benachrichtigt.
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Bei der Prüfung lhres Antrags auf Abschluss eines Versicherungsvertrags oder Regulierung eines
Schadens, richten wir Anfragen zur Person oder Sache (2. B. Ktzl an das HIS und speichem die Ergebnisse
der Anfragen. lm Schadensfall kann es nach einem Hinweis durch das HIS erforderlich sein, genauer€
Angaben zum Sachverhaltvon den Versicherern, die as HIS erfragen. Auch
diese Ergebnisse speichern wir, soweit sie für die P Versic t sind. Es kann
auch dazu kommen, dass wir Anfragen anderer Ver einem all beantworten
und daher Auskunft über lhren Schadenfall geben müssen.

An das HIS melden wir - ebenso wie andere Versicherungsunternehmen - erhöhte Risiken, z. B. Verträge
mit ungewöhnlich häufig gemeldeten Rechtsschutzfällen. Sollten wir Sie an das HIS melden,
benachrichtigen wir Sie darüber. Bei der Prüfung lhres Antrags au rsicheru
richten wir Anfragen zur lhrer Person an das HIS und speichern d fragen.
einen Hinweis auf risikoerhöhende Besonderheiten, kann es lhnen
Informationen zum konkreten Grund der Meldung benötigen.

e) Auftragnehmer und Dienslleister
Ebenfalls im Internet können Sie unter www.ruv
Auftragnehmer und Dienstleister abrufen, zu denen
bestehen.

Auf Wunsch händigen wir lhnen gerne einen Ausdruck dieser Listen aus oder schicken diese per Post. Bitte
wenden Sie sich dafüran: R+V Versicherung, Datenschutz, Raiffeisenplatz 1,65'189 Wiesbaden, Telefon:
061 1 533-5074, E-Mail: datenschutz@ruv.de

Sofern an Dienstleister nicht lediglich "Hilfsfunktionen" in streng weisungsgebundener Form ausgelagert
werden, sondern Dienstleister weitergehende Tätigkeiten mit einer gewissen Eigenständigkeit erbringen,
lieqt in datenschutzrechtlicher Hinsicht eine soqenannte Funktionsübertraqunq vor. Typische Beispiele
werden, sondern Dienstleister ende Tätigkeiten mit einer gewissen Eigenständigkeit erbringen,

eine sogenannte Funktionsübertragung vor. Typische Beispiele

Sofern Sie geltend
Interesse das Interesse des übermittelnden Ve
Datenübermittlung bei Funktionsübertragungen ein Widerspruchsrecht zu. beispiel
der Fall sein, wenn im Zusammenhang mit einem zurückliegenden rungsfal
rechtskräftiges Gerichtsurteil festgestellt wurde, dass ein bestimmter Sach er lhren
falsch begutachtet hat und im konkreten Fall eine Wiederholungsgefahr nicht ausgeschloss
kann. Es ist dagegen nicht ausreichend, wenn Sie ohne Angabe besonderer Grü
Datenübermittlung an Dienstleister generell oder einen bestimmten Dienstleister
Funktionsübertragungen finden Sie in der oben genannten Dienstleisterliste.

f) Zentralisierte Datenverarbeitung innerhalb der R+V Versicherungsgluppe
Innerhalb der R+V Versicherunqsorupoe sind einzelne Bereiche zentralisiert. wie das Inkasso oder dieInnerhalb der R+V Versicherungsgruppe sind einzelne Bereiche
Datenveraöeitunq. So wird z. B. lhre Adresse qeqebenenfalls rDatenveraöeitung. So wird z. Adresse gegebenenfalls nur einmal gespeichert, auch wenn Sie
Verträge mit verschiedenen Unternehmen der Gruppe abschließen. Auch lhre Versicherungsnummer, die
Art der Verträge, gegebenenfalls lhr Geburtsdatum, lhre Bankverbindung mit IBAN und BIC sowie die
Mandatsreferenz (verbunden mit der Gläubiger-ldentifikationsnummer ermöglicht diese eine eindeutigeGläubiger-ldentifikationsnummer ermöglicht diese eine eindeutige

r einer zentralen Datensammlung geführt; d. h. lhre allgemeinenldentifizierung des Mandats) werden in einer zentralen Datensammlung
Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten.
Dabei sind so genannte Stammdaten, z. B. Name, Adresse, Kundennummer, IBAN, BIC und dieI rsr rYv. rr.Yr I rrr rY! t

Mandatsreferenz, Versicherungsschein-Nummer und vergleichbare ldentifikationsdaten von allen
Unternehmen der Gruppe einsehbar. Auf diese Weise kann einqehende Post immer richtiq zuqeordnet und

liegt in datenschutzrechtlicher
hierfür sind Sachverständige, Wirtschaftsprüfer oder medizinische Dienstleister im Assistance-Bereich.
Sofern Sie qeltend machen können. dass aufqrund lhrer persönlichen Situation lhr schuEwütkönnen, dass aufgrund lhrer persönlichen Situation lhr schuEwürdiges

bermittelnden Versicherungsunternehmens überwiegt, steht lhnen für die

Unternehmen der Gruppe kann eingehende Post immer richtig zugeordnet und
rprechpartner genannt werden. Auch Geldeingängebei tetefon ische n Anfräiil ;;fdiläi'ü Jäiäid;fi'p.;häffi ;'ö;;;,i ör'ä lüäh-

können so in Zweifelsfällen ohne Rückfraqen korrekt verbucht werden.Rückfragen korrekt verbucht werden.

Die übrigen allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten sind dagegen nur von den zuständigen
Unternehmen der Gruppe abfragbar. Gesundheits laten bleiben unter ausschließlicher Verfügung der
jeweiligen Unternehmen.

Eine Datenübermittlung kann arischen folgenden Unternehmen der R+V Versicherungsgruppe
erfolgen:
R+V Versicherung AG
R+V Allgemeine Versicherung AG
R+V Direktversicherung AG

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raiffeisenbanken
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R+V Allgemeine Versicherung AG

R+V Gruppenpen sionsfonds AG
R+V Gruppenpensionsfonds-Service GmbH
R+V Krankenversicherung AG
R+V Lebensversicherung AG
R+V Lebensversicherung a.G.
R+V Luxembourg Lebensversicherung S.A.
R+V Pensionsfonds AG
R+V Pensionskasse AG
R+V Pensionsversicherung a.G.
R+V Rechtsschutz-Schadenregulierun gs-GmbH
R+V Service Center GmbH
R+V Treuhand GmbH
RUV Agenturberatungs GmbH
Verein igte Tierversicheru ng Gesellschaft a.G.
KRAVAG-HOLD I NG Aktiengesellschaft
KRAVAG-ALLGEMEI NE Versicherungs-AG
KRAVAG-LOG lSTl C Versicherungs-AG
KRAVAG-SACH Versicherung des Deutschen Kraftverkehrs VaG
KRAVAG und SVG Assekuranz Vertriebs- und Bearbeitungszentrum GmbH
KRAVAG Umweltschutz- und Sicherheitstechnik GmbH
Condor
Condor

Unterstützungskasse der Condor-Versicherungsgesellschaften GmbH
Pension Con su lt Beratu n g sgesellschaft fü r Altersvorsorge mb H
Optima Pensionskasse Aktiengesellschaft
Optima Versicherun g s-Aktiengesellschaft
carexpert KFZ-Sachverständigen GmbH
CHEMIE Pensionsfonds AG
compertis Beratun g sgesellschaft für betriebliches Vorsorgemanagement mbH
UMB Unternehmens-Managementberatungs GmbH

Die jeweils aktuelle Liste der an der zentralisierten Datenverarbeitung teilnehmenden Untemehmen können
Sie unter wvur.ruv.de/de/datenschutz/code-oFconduct.jsp abrufen. Auf Wunsch händigen wir lhnen gerne
einen Ausdruck dieser Listen aus oder schicken diese per Post. Bitte wenden Sie sich dafür an: R+V
Versicherung, Datenschutz, Raiffeisenplatz 1, 65189 Wiesbaden, Telefon: 0611 533-5074, E-Mail:
datenschutz@ruv.de

3. Rechte der Betrotfenen

Uber die zu lhrer Person gespeicherten Daten können Sie Auskunft beantragen. Darüber hinaus können
Sie die Berichtigung lhrer Daten verlangen, wenn diese unrichtig oder unvollstäindig sind. Ansprüche auf
Löschung oder Sperrung lhrer Daten können bestehen, wenn deren Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung
sich als unzulässig oder nicht mehr erforderlich enreist. Diese Rechte können Sie geltend machen bei: R+V
Versicherung, DatenschuE, Raiffeisenplatz 1, 65189 Wiesbaden, Telefon: 0611 533-5074, E-Mail:
datenschutz@ruv.de

4. Datenerhebung ohne Mitwirkung der Betrotlenen
Soweit Sie uns in lhrer Eigenschaft als Versicherungsnehmer personenbezogene Daten Dritter, z. B.
versicherte Personen, Bezugsberechtigte, Geschädigte, Zeugen etc. mitteilen, sind Sie verpflichtet, diese
hierüber zu informieren. Dies gilt auch unabhängig davon, ob das Versicherungsuntemehmen selbst eine
lnformation spflicht triftt.


